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 Liebe Leserinnen und Leser,

bei der Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 handelt es sich um ein System, das von Auftraggebern und 

Auftragnehmern gleichberechtigt getragen wird. Gemeinsam wird das Thema Ausführungsqualität ange-

gangen – mit abgestimmten Anforderungen und den Elementen Selbstverpflichtung der Gütezeicheninha-

ber, Neutralität bei der Bewertung sowie Beratung und Schulung.

 

Auftraggeber führen die Bewertung der Qualifikation von Auftragnehmern auf Grundlage der Beurteilung 

durch den neutralen Güteausschuss der RAL-Gütegemeinschaft durch. Daraus resultieren klare Struk-

turen und ein einheitliches Anforderungsniveau. So erspart die RAL-Gütesicherung dem Auftraggeber 

Verwaltungskosten und Organisationsaufwand und führt in Kombination mit einer geeigneten Bauüberwa-

chung zu einer hohen Ausführungsqualität und Nachhaltigkeit im Kanalbau. Die Auftraggeber-Interessen 

sind daher in der RAL-Gütegemeinschaft Kanalbau direkt vertreten.

 

Auftraggeber wie Auftragnehmer können auf ein Dienstleistungspaket zugreifen, das durch seinen Leis-

tungsumfang überzeugt. Neben der Verleihung des RAL-Gütezeichens Kanalbau an Firmen bzw. Orga-

nisationen, die das Anforderungsprofil erfüllen, stellt die Gütegemeinschaft durch Firmen- und Baustel-

lenbesuche die Gütesicherung der Gütezeicheninhaber sicher. Ergänzend zur Beratung bei technischen 

Anfragen realisiert die Gütegemeinschaft jährlich ein umfangreiches Angebot an praxisnahen und gut 

erreichbaren Schulungen für Auftraggeber, Ingenieurbüros und Gütezeicheninhaber. Sie organisiert Erfah-

rungsaustausche und leistet darüber hinaus Grundlagenarbeit im Sinne der Qualität, beispielsweise durch 

Erstellung von „Leitfäden für die Eigenüberwachung“. Mit der überarbeiteten Website wird seit Dezember 

2013 das Dienstleistungspaket Güteschutz Kanalbau umfassend und übersichtlich zur Verfügung gestellt.

 

Umfangreiches Datenmaterial, redaktionelle Beiträge, Tabellen, Grafiken und Fotos in der vorliegenden 

Ausgabe der Zahlen & Fakten 2013 machen die Bandbreite der verschiedenen Bereiche deutlich – von der 

Auftragsvergabe und Qualifikation über die Öffentlichkeitsarbeit bis hin zu Mitgliedschaft und Organisation.

 

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen

Ihr

Dr.-Ing. Marco Künster

Geschäftsführer
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Anzahl Kommunen in Bundesländern

Einwohner >100.000 50.000 –100.000 20.000 –50.000 5.000 –20.000 < 5.000 Summe
BB/BE 3 2 23 101 293 422
BW 9 13 77 423 588 1.110
BY 8 9 48 484 1.507 2.056
HB/NI 10 12 73 237 693 1.025
HE 5 7 46 262 106 426
HH/SH 3 3 15 81 1.024 1.126
MV 1 4 4 43 820 872
NW 30 47 142 174 3 396
RP 4 5 12 107 2.178 2.306
SL 1 0 12 39 0 52
SN 3 3 22 137 354 519
ST 2 1 20 49 1.046 1.118
TH 3 1 17 44 933 998

Summe 82 107 511 2.181 9.545 12.426
Summe 1 % 1 % 4 % 17 % 77 % 100 %

Summe (kumuliert)
Summe (kumuliert) 

82
1 %

189
2 %

700
6 %

2.881
23 %

12.426
100 %

 Einwohner und Kommunen (Städte und Gemeinden)

geordnet nach Größenklassen

700
6 %

Quelle: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden, Stand 31.12.2004

  700 Kommunen mit mehr als 

  20.000 Einwohnern 

  (59 % der Einwohner BRD, 

  Bild Seite 9 rechts unten)

 11.726 Kommunen mit weniger als 

  20.000 Einwohnern 

 12.426 Kommunen

 BB/BE Brandenburg und Berlin

BW Baden-Württemberg

BY Bayern

HB/NI Bremen und Niedersachsen

HE Hessen

HH/SH Hamburg und Schleswig-Holstein

MV Mecklenburg-Vorpommern

NW Nordrhein-Westfalen

RP Rheinland-Pfalz

SL Saarland

SN Sachsen

ST Sachsen-Anhalt

TH Thüringen
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Einwohner in Bundesländern

Einwohner >100.000 50.000 –100.000 20.000 –50.000 5.000 –20.000 < 5.000 Summe
BB/BE 3.639.950 140.117 662.900  1.041.979  470.586  5.955.532
BW 2.011.943 898.083 2.376.576 3.893.433 1.537.126 10.717.161
BY 2.602.582 551.950 1.410.771 4.388.060 3.490.530 12.443.893
HB/NI 2.203.844 738.689 2.128.219 2.434.099 1.157.675 8.662.526
HE 1.375.034 469.186 1.285.151 2.613.196 355.198 6.097.765
HH/SH 2.180.033 235.694 427.597 801.838 918.428 4.563.590
MV 198.993 277.077 120.789 377.943 744.851 1.719.653
NW 8.257.896 3.192.492 4.387.879 2.223.533 13.552 18.075.352
RP 556.646 351.455 393.156 933.389 1.826.459 4.061.105
SL 180.269 0 377.444 498.704 0 1.056.417
SN 1.234.277 226.318 641.396 1.256.899 937.394 4.296.284
ST 465.172 77.393 586.873 467.412 897.587 2.494.437
TH 410.045 64.491 519.780 380.527 980.437 2.355.280

Summe 25.316.684 7.222.945 15.318.531 21.311.012 13.329.823 82.498.995
Summe 31 % 9 % 19 % 26 % 15 % 100 %

Summe (kumuliert)
Summe (kumuliert) 

25.316.684
31 %

32.539.629
40 %

47.858.160
59 %

 69.169.172
85 %

 82.498.995
100 %

47.858.160
59 %

Kommunen > 20.000 Einwohner 
Anzahl und Einwohner in 
Bundesländern

Anzahl1) Einwohner2)

BB/BE  7 %  75 %

BW 9 % 49 %

BY 3 % 37 %

HB/NI 9 % 59 %

HE 14 % 51 %

HH/SH 2 % 62 %

MV 1 % 35 %

NW 55 % 88 %

RP 1 % 32 %

SL 25 % 49 %

SN 5 % 53 %

ST 2 % 45 %

TH 2 % 42 %

BRD 6 % 59 %

 1) bezogen auf sämtliche Kommunen in dem jeweiligen Bundesland

2) bezogen auf die Einwohner des jeweiligen Bundeslandes

6 % 59 %
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 Kommunen > 20.000 Einwohner 
fordern RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013 Potenzial
BB/BE  26  26  27  28

BW 81 80 78 99

BY 45 47 46 65

HB/NI 80 82 83 95

HE 55 55 54 58

HH/SH 21 21 21 21

MV 9 9 9 9

NW 171 176 175 219

RP 19 18 18 21

SL 12 11 9 13

SN 27 27 27 28

ST 23 23 23 23

TH 21 21 21 21

Summe   590
84 %

 596
85 %

 591
84 %

 700
100 %

 Ausschreibung und Gütesicherung 

(Kommunen > 20.000 Einwohner)

Effektiver Einsatz von Ressourcen: 

Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern wer-

den von den Mitarbeitern der Gütegemeinschaft 

vorrangig besucht. Diese gezielte Akqui sition und 

Betreuung erreichen die Gebiete mit den meis-

ten Einwohnern und den meisten  Kilometern an 

Abwasserkanälen.

 Von 700 Kommunen mit jeweils mehr als 

20.000 Einwohnern fordern 591 Kommunen 

die RAL-Gütesicherung Kanalbau in ihren 

Ausschreibungen.

Alle 591 Kommunen vergeben Aufträge direkt 

an den Bieter.

  591 Kommunen fordern
 Gütesicherung

 109 Kommunen fordern
 keine Gütesicherung

 BB/BE  1

BW 21

BY 19

HB/NI 12

HE 4

HH/SH 0

MV 0

NW 44

RP 3

SL 4

SN 1

ST 0

TH 0

700:



11www.kanalbau.com Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013

 Ausschreibung und Gütesicherung 

(Kommunen < 20.000 Einwohner)

Von 11.726 Kommunen mit jeweils weniger als 

20.000 Einwohnern fordern 7.692 Kommunen die 

RAL-Gütesicherung Kanalbau in ihren Ausschrei-

bungen.

 686 Kommunen vergeben Aufträge direkt 

  an den Bieter.

 7.006 Kommunen haben die Auftragsvergabe 

  übertragen an:

  – 181 Verbände, die jeweils für mehr 

   als 20.000 Einwohner zuständig 

   sind,

  – 395 Verbände, die jeweils für weniger

   als 20.000 Einwohner zuständig 

   sind.

 7.692 Kommunen

Detaillierte Erläuterungen zu diesem Thema 

 finden Sie auf Seite 18.

 Kommunen < 20.000 Einwohner 
fordern RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013 Potenzial
BB/BE  367  358  364  394

BW 407 404 380 1.011

BY 270 279 314 1.991

HB/NI 594 594 616 930

HE 168 178 186 368

HH/SH 770 772 773 1.105

MV 828 830 830 863

NW 130 131 131 177

RP 1.344 1.519 1.617 2.285

SL 17 18 20 39

SN 445 453 453 491

ST 1.055 1.063 1.063 1.095

TH 944 945 945 977

Summe   7.339
63 %

  7.544
64 %

  7.692
66 %

 11.726
100 %

  Kommunen < 20.000 Einwohner 
fordern keine RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013
BB/BE  23  32  26

BW 286 293 322

BY 407 425 443

HB/NI 192 206 188

HE 65 61 57

HH/SH 80 104 104

MV 6 4 4

NW 42 41 42

RP 776 649 587

SL 15 14 13

SN 15 15 16

ST 34 26 26

TH 19 18 18

Summe       1.960
17 %

   1.888
16 %

   1.846
16 %

   Vergabebedingungen von Kommunen 
< 20.000 Einwohner unbekannt

2011 2012 2013
BB/BE  4  4  4

BW 318 314 309

BY 1.314 1.287 1.234

HB/NI 144 130 126

HE 135 129 125

HH/SH 255 229 228

MV 29 29 29

NW 5 5 4

RP 165 117 81

SL 7 7 6

SN 31 23 22

ST 6 6 6

TH 14 14 14

Summe         2.427
21 %

    2.294
20 %

    2.188
19 %

1

1

2

3

4

7.692

1.846

2.188

11.726

2 3

4
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 Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern fordern Gütesicherung

 Bremen/Niedersachsen (HB/NI)
83 von 95 Kommunen

  Kommunen fordern RAL-Gütesicherung

 Kommunen fordern keine Gütesicherung

 Hamburg/Schleswig-Holstein (HH/SH)
21 von 21 Kommunen

 Mecklenburg-Vorpommern (MV)
9 von 9 Kommunen
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 Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern fordern Gütesicherung

 Rheinland-Pfalz (RP)
18 von 21 Kommunen

 Saarland (SL)
9 von 13 Kommunen

 

Aachen

Ahaus

Ahlen

Alfter

Alsdorf

Altena

Bad Berleburg

Bad Honnef

Bad Oeynhausen

Bad Salzuflen

Baesweiler

Beckum

Bedburg

Bergheim

Bergisch Gladbach

Bergkamen

Bergneustadt

Bielefeld

Bocholt

Bochum

Bonn

Borken

Bornheim

Brühl

Bünde

Castrop-Rauxel

Coesfeld

Datteln

Delbrück

Dinslaken

Dormagen

Dorsten

Dortmund

Duisburg

Düren

Düsseldorf

Elsdorf

Emmerich am Rhein

Emsdetten

Ennigerloh

Erftstadt

Erkelenz

Erkrath

Eschweiler

Espelkamp

Essen

Euskirchen

Frechen

Fröndenberg/Ruhr

Gelsenkirchen

Geseke

Gevelsberg

Gladbeck

Greven

Grevenbroich

Gronau (Westf.)

Gütersloh

Haan

Haltern am See

Hamm

Hamminkeln

Heiligenhaus

Heinsberg

Hennef (Sieg)

Herford

Herten

Herzogenrath

Hiddenhausen

Hilden

Höxter

Hückelhoven

Hürth

Ibbenbüren

Iserlohn

Jüchen

Jülich

Kaarst

Kamen

Kamp-Lintfort

Kerpen

Kevelaer

Kleve

Köln

Königswinter

Korschenbroich

 Kommunen > 20.000 Einwohner 
fordern RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013 Gesamt
BB/BE  26  26  27  28

BW 81 80 78 99

BY 45 47 46 65

HB/NI 80 82 83 95

HE 55 55 54 58

HH/SH 21 21 21 21

MV 9 9 9 9

NW 171 176 175 219

RP 19 18 18 21

SL 12 11 9 13

SN 27 27 27 28

ST 23 23 23 23

TH 21 21 21 21

Summe 590 596   591  700700

 Nordrhein-Westfalen (NW)
175 von 219 Kommunen

Kreuztal

Lage

Langenfeld (Rheinland)

Leichlingen (Rheinland)

Lemgo

Lengerich

Lennestadt

Leverkusen

Lohmar

Löhne

Lübbecke

Lüdinghausen

Lünen

Marsberg

Mechernich

Meckenheim

Meerbusch

Meschede

Mettmann

Minden

Moers

Mönchengladbach

Monheim am Rhein

Mülheim an der Ruhr

Münster

Netphen

Neukirchen-Vluyn

Neunkirchen-Seelscheid

Neuss

Niederkassel

Nottuln

Oelde

Oer-Erkenschwick

Olpe

Overath

Paderborn

Petershagen

Plettenberg

Pulheim

Radevormwald

Recklinghausen

Rees

Reichshof

Remscheid

Rheda-Wiedenbrück

Rheine

Rietberg

Rösrath

Salzkotten

Sankt Augustin

Schloß Holte-Stukenbrock

Schwelm

Schwerte

Selm

Siegburg

Siegen

Soest

Sprockhövel

Steinfurt

Stolberg (Rhld.)

Sundern (Sauerland)

Tönisvorst

Troisdorf

Übach-Palenberg

Unna

Velbert

Verl

Versmold

Viersen

Voerde (Niederrhein)

Vreden

Waltrop

Warburg

Warendorf

Warstein

Wegberg

Werdohl

Werl

Werne

Wesel

Wesseling

Wetter (Ruhr)

Wiehl

Willich

Windeck

Witten

Wülfrath

Wuppertal

Würselen

Zülpich
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 Kommunen > 20.000 Einwohner 
fordern RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013 Gesamt
BB/BE  26  26  27  28

BW 81 80 78 99

BY 45 47 46 65

HB/NI 80 82 83 95

HE 55 55 54 58

HH/SH 21 21 21 21

MV 9 9 9 9

NW 171 176 175 219

RP 19 18 18 21

SL 12 11 9 13

SN 27 27 27 28

ST 23 23 23 23

TH 21 21 21 21

Summe 590 596     591  700700

 Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern fordern Gütesicherung

 Hessen (HE)
54 von 58 Kommunen

 Baden-Württemberg (BW)
78 von 99 Kommunen

  Kommunen fordern RAL-Gütesicherung

 Kommunen fordern keine Gütesicherung
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 Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern fordern Gütesicherung

 Thüringen (TH)
21 von 21 Kommunen

 Bayern (BY)
46 von 65 Kommunen



AUFTRAGSVERGABE

Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013  www.kanalbau.com16

 Kommunen mit mehr als 20.000 Einwohnern fordern Gütesicherung

 Brandenburg/Berlin (BB/BE)
27 von 28 Kommunen

 Sachsen (SN)
27 von 28 Kommunen

 Kommunen > 20.000 Einwohner 
fordern RAL-Gütesicherung

2011 2012 2013 Gesamt
BB/BE  26  26  27  28

BW 81 80 78 99

BY 45 47 46 65

HB/NI 80 82 83 95

HE 55 55 54 58

HH/SH 21 21 21 21

MV 9 9 9 9

NW 171 176 175 219

RP 19 18 18 21

SL 12 11 9 13

SN 27 27 27 28

ST 23 23 23 23

TH 21 21 21 21

Summe 590 596   591   700700

 Sachsen-Anhalt (ST)
23 von 23 Kommunen

  Kommunen fordern RAL-Gütesicherung

 Kommunen fordern keine Gütesicherung
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 Gütesicherung bei der Vergabe in 

12.426 Kommunen 

(Städte und Gemeinden)

  700 Kommunen mit mehr als 

  20.000 Einwohnern 

  (59 % der Einwohner BRD)

 11.726 Kommunen mit weniger als 

  20.000 Einwohnern 

  (41 % der Einwohner BRD)

 12.426 Kommunen

 Gütesicherung bei der Vergabe in 12.426 Kommunen

 Gütesicherung wird gefordert

Gütesicherung wird nicht gefordert

Vergabebedingungen unbekannt

 Vergabedingungen für rund 82 Mio. Einwohner

 Einwohner in Kommunen, in denen 2011 2012 2013
 – Auftraggeber Gütesicherung fordern 62.894.773 64.111.527 64.853.032

 – Auftraggeber keine Gütesicherung fordern 12.721.336 11.746.510 11.420.108

 – Vergabebedingungen unbekannt sind 6.882.886 6.640.958 6.225.855

Summe  82.498.995 82.498.995 82.498.995

 Einwohner in Kommunen, in denen  

 – Auftraggeber Gütesicherung fordern 76 % 78 % 79 %

 – Auftraggeber keine Gütesicherung fordern 16 % 14 % 14 %

 – Vergabebedingungen unbekannt sind 8 % 8 % 7 %

Summe  100 % 100 % 100 %
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 5.264 Auftraggeber und Ingenieurbüros

fordern Gütesicherung

5.264 Auftraggeber überzeugen sich vor Auftrags vergabe 

von der Qualifikation der Bieter. Sie fordern vom Bieter 

den Nachweis, dass dieser die Anforderungen der 

Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 „Herstellung und 

Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanälen“ 

erfüllt.

Bieter müssen mit Angebotsabgabe* und während der 

Werkleistung die fachliche Qualifikation (Fachkunde, tech-

nische Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit der technischen 

Vertragserfüllung) und Gütesicherung des Unternehmens 

nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen Institut 

für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. herausgegebe-

nen Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Beurteilungs-

gruppe ...** sind zu erfüllen und mit Angebotsabgabe* 

nachzuweisen.

Der Nachweis gilt als erbracht, wenn der Bieter die Erfül-

lung der Anforderungen und die Gütesicherung des Unter-

nehmens nach Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 mit 

dem Besitz des entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanal-

bau für die geforderte(n) Beurteilungsgruppe(n) nachweist.

Der Nachweis gilt insbesondere als gleichwertig er-

bracht, wenn der Bieter die Erfüllung der Anforderun-

gen durch einen Prüfbericht entsprechend Güte- und 

Prüfbestimmungen Abschnitt 4.1 für die geforderte(n) 

Beurteilungsgruppe(n) nachweist und eine Verpflichtung 

vorlegt, dass der Bieter im Auftragsfall für die Dauer der 

Werkleistung einen Vertrag zur Gütesicherung Kanalbau 

RAL-GZ 961 entsprechend Abschnitt 4.3 abschließt und die 

zugehörige „Eigenüberwachung“ entsprechend Abschnitt 

4.2 durchführt.

 Auftraggeber und Ingenieurbüros fordern Gütesicherung

 2010 2011 2012 2013
 Kommunen > 20.000 Einwohner  579  590  596  591

Kommunale Auftraggeber 1) > 20.000 Einwohner 163 181 179 181

Kommunen < 20.000 Einwohner 643 651 674 686

Kommunale Auftraggeber 1) < 20.000 Einwohner 365 377 380 395

privatwirtschaftliche Unternehmen 64 65 68 81

Zweckverbände ohne Ortsentwässerung 2) 142 133 135 136

sonstige Auftraggeber 3) 1.055 1.059 1.070 1.091

Zwischensumme  3.011 3.056 3.102 3.161

  Ingenieurbüros  2.018  2.064  2.130  2.103

Summe  5.029  5.120  5.232  5.264

 1) Kommunale Auftraggeber sind Kommunen, Zweckverbände, 

Eigenbetriebe und privatwirtschaftliche Organisationen, die für 

Bau und Betrieb der Ortsentwässerung für eine oder mehrere 

Kommunen zuständig sind. 

2) Zweckverbände ohne Ortsentwässerung sind Auftraggeber, die 

ausschließlich für Transportsammler, Sonderbauwerke und 

Kläranlagen in einer oder mehreren Kommunen zuständig sind.

3) Sonstige Auftraggeber sind solche, die unter keine der vor-

genannten Kategorien fallen, jedoch für Bau und Betrieb von 

Entwässerungsleitungen zuständig sind (z. B. Staatliche Bau- 

und Liegenschaftsämter).

 * Hier ist die Art der Nachweisvorlage anzugeben. Standard ist, den Nachweis 

„mit Angebotsabgabe“ zu verlangen. In Sonderfällen wählt die Vergabestelle, die 

Nachweise sind „auf Verlangen der Vergabestelle nach Angebotsabgabe bis zum 

(Datum/Uhrzeit)“ vorzulegen. Der Termin (Datum, Uhrzeit) für die Vorlage des 

Nachweises sollte vor Abschluss der Angebotswertung liegen.

** Nachfolgend sind von der Vergabestelle der/die vorgesehene(n) 

Ausführungsbereich(e)/geforderte(n) Beurteilungsgruppe(n) einzutragen: 

– AK1 

– AK1 oder AK2 mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten drei 

Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

– AK2

– AK2 oder AK3 mit Angabe der Ausführung von Leistungen in den letzten drei 

Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

– AK3 

– VOD, VO, VMD, VM, VP, I, R, D

– S: hier Angabe der vorgesehenen Sanierungsgruppe(n) (z. B. S21; S27) oder der 

System-Kurzbezeichnung(en) (z. B. S21.1; S27.2)
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 Nachweis der Qualifikation

Die Zahl der Auftraggeber, die die Güte siche-

rung RAL-GZ 961 fordern, hat sich im Jahr 2013 

auf 5.264 erhöht. Damit leisten wieder mehr 

 Auftraggeber einen wesentlichen Beitrag zur 

Förderung der Qualität im Kanalbau.

 Auftraggeber und Ingenieurbüros fordern 
Gütesicherung

  Auftraggeber und Ingenieurbüros fordern 
RAL-Qualifikationsnachweise und Gütesicherung 
(nach Bundesländern)

2010 2011 2012 2013
BB/BE  504  506  506  509

BW 478 498 521 523

BY 517 523 558 569

HB/NI 430 435 436 440

HE 392 401 435 436

HH/SH 267 269 269 272

MV 292 292 296 293

NW 607 618 622 631

RP 233 254 264 269

SL 54 59 59 61

SN 490 495 498 501

ST 425 430 438 427

TH 340 340 330 333

Summe  5.029   5.120   5.232   5.264
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Auftraggeberbesuche

 Kommunale Auftraggeber1) > 20.000 EW 369

Kommunale Auftraggeber < 20.000 EW 379

Zweckverbände ohne Ortsentwässerung 2) 24

privatwirtschaftliche Unternehmen 60

sonstige Auftraggeber 3) 23

Zwischensumme 855

 Genehmigungsbehörden/Aufsichtsämter 14

Ingenieurbüros 437

Summe  1.306

 Auftraggeberbesuche

2013 wurden 1.306 Besuche bei 1.185 Auftrag-

gebern/Ingenieurbüros durchgeführt:

– 855 Besuche bei 764 Auftraggebern, die 

  Aufträge vergeben

– 14 Besuche bei 12 Aufsichts- und 

  Genehmigungsbehörden

– 437 Besuche bei 409 Ingenieurbüros

Gesprächsinhalte:

 – Darstellung der Vorteile gütegesicherter Aus-

schreibung und Auftragsvergabe

 – Beratung und Unterstützung bei der Einfüh-

rung der RAL-Gütesicherung

 – Beratung zur Vergabepraxis

764 besuchte Auftraggeber:

 521 Auftraggeber, die die Gütesicherung

  bereits vor dem 01.01.2013 forderten

 97 Auftraggeber, die die Gütesicherung seit

  2013 fordern

 146 Auftraggeber, die keine Gütesicherung

  fordern:

 56 Auftraggeber planen, die Forderung

  der Gütesicherung einzuführen

 5 Auftraggeber befürworten die Güte-

  sicherung, können diese aufgrund 

  interner Differenzen nicht einführen

 68 Auftraggeber sind bzgl. der 

  Forderung nach Gütesicherung 

  unentschlossen

 16 Auftraggeber sehen für sich keine 

  Vorteile

 1 Auftraggeber ist gegen die 

  Forderung nach Gütesicherung

 1) Kommunale Auftraggeber sind Kommunen, Zweckverbände, Eigenbetriebe und privatwirtschaftliche 
Organisationen, die für Bau und Betrieb der Ortsentwässerung für eine oder mehrere Kommunen 
zuständig sind. 

2) Zweckverbände ohne Ortsentwässerung sind Auftraggeber, die ausschließlich für Transportsamm-
ler, Sonderbauwerke und Kläranlagen in einer oder mehreren Kommunen zuständig sind.

3) Sonstige Auftraggeber sind solche, die unter keine der vorgenannten Kategorien fallen, jedoch für 
Bau und Betrieb von Entwässerungsleitungen zuständig sind (z. B. Staatliche Bau- und Liegen-
schaftsämter).
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 Auftraggeberbesuche nach Bundesländern

   Auftraggeberbesuche

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013
BB/BE 170 147 114 96 122 100 74 97

BW 200 77 115 52 96 95 113 140

BY 173 133 108 123 77 119 164 191

HB/NI 97 95 108 165 105 120 129 142

HE 62 107 91 72 63 56 133 104

HH/SH 86 111 19 29 39 21 71 87

MV 41 59 42 23 50 24 40 34

NW 155 80 119 110 147 121 217 179

RP 61 62 45 36 56 67 64 102

SL 27 26 14 23 13 17 9 25

SN 81 98 59 61 39 93 83 85

ST 77 70 71 67 49 45 76 60

 TH 70 81 50 54 63 51 81 60

Summe 1.300 1.146 955 911 919 929 1.254 1.306

Auftraggeberbesuche 2013

   Auftraggeberbesuche 2013

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Summe

BB/BE  1 2 11 1 9 1 13 6 17  15  7  14 97
BW 14 15 3 19 5 5 26 7 17 12  13  4 140
BY 18 11 11 17 10 12 8 22 18 22  18  24 191
HB/NI  10 15 14 8 13 7 14 18 15 15  5  8 142
HE  7 12 29 8 4 4 3 4 7 5  0  21 104
HH/SH 5 4 6 11 9 11 12 7 6 3  11  2 87
MV  1 3 2 3 5 3 0 4 5 3  4  1 34
NW  7 14 3 26 15 13 22 23 15 8  13  20 179
RP  0 4 13 13 7 2 4 19 15 11  6  8 102
SL  0 2 0 4 2 1 3 5 0 5  0  3 25
SN  9 0 5 3 9 1 2 1 9 13  32  1 85
ST  2 1 3 9 4 3 6 3 4 8  13  4 60
 TH  3 11 6 1 3 0 3 5 6 5  0  17 60

Summe  77 94 106 123 95 63 116 124 134  125  122  127 1.306
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 Auftraggeber-Fachgespräche

2013 hat die RAL-Gütegemeinschaft 

Güteschutz Kanalbau 56 Fachgespräche für 

Auftraggeber und Ingenieurbüros durchgeführt.

Zielgruppe der Auftraggeber-Fachgespräche 
sind:

 –  Ingenieure, Techniker und Verwaltungsange-

stellte aus Entwässerungsbetrieben, Tiefbau-

ämtern und Abwasserverbänden

 –  Beratende Ingenieure und Projektbearbeiter 

aus Ingenieurbüros

 –  Projektingenieure, Verwaltungsangestellte 

und -beamte aus Aufsichts- und Genehmi-

gungsbehörden sowie Bauabteilungen des 

Landes, des Bundes und der Wirtschaft

   Veranstaltungen nach Bundesländern

2010 2011 2012 2013
BB/BE 6 4 4 5

BW 7 9 4 5

BY 10 7 8 7

HB/NI 8 7 6 6 

HE 7 5 7 5

HH/SH 6 5 4 3 

MV 3  3  2  1

NW 13 9 8 9

RP/SL 6 3 5 3 

SN 6 4 2 5

ST 3 4 3 5

TH 5 4 2 2

Summe 80 64 55 56
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 Auftraggeber-Fachgespräche

Inhalte

Behandelt wurden: 

 – Technische Entwicklungen und Neuerungen 

im Regelwerk

 – Anforderungen an die Qualifikation der 

 ausführenden Unternehmen

 – Grundlagen der Qualitätssicherung bei 

 Planung und Ausschreibung

 – Besondere Aspekte fachgerechter 

 Ausführung und Gütesicherung

mit Bezug auf aktuelle Inhalte, wie z. B.:

VOB Vergabe- und Vertragsordnung für 

 Bauleistungen 

Teil A: Allgemeine Bestimmungen für die 

Vergabe von Bauleistungen – 09.2012

Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbedin-

gungen für Bauleistungen (ATV) DIN 18326 

„Renovierungsarbeiten an Entwässerungs-

kanälen“ – 09.2012

Leitfäden der Eigenüberwachung bei Aus-

schreibung und Bauüberwachung

 – Allgemeiner Kanalbau (ABAK)

 – Rohrvortrieb (ABV)

 – Sanierung (ABS)

DIN 4124 – 01.2012: 

„Baugruben und Gräben – Böschungen, 

Verbau, Arbeitsraumbreiten“

ZTV A-StB 2012 „Zusätzliche Technische 

Vertragsbedingungen und Richtlinien für 

Aufgrabungen in Verkehrsflächen“
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Auftraggeber-Fachgespräche 2013

Anzahl und Themen

Erfolgreicher Rohrvortrieb 
Erfahrungen, Hinweise und Arbeitshilfen zur Planung, Ausschreibung und Bauüberwachung
5 Fachgespräche im Jahr 2013 mit 232 Teilnehmern

Referent: Dipl.-Ing. Stephan Tolkmitt, Prüfingenieur Gütesicherung Kanalbau

Kanalbau in offener Bauweise 
Ausgewählte Aspekte fachgerechter Bauausführung
44 Fachgespräche im Jahr 2013 mit 1.237 Teilnehmern

Referenten: Prüfingenieure Gütesicherung Kanalbau

Optische Kanalinspektion  
Ausgewählte Aspekte zur Vergabe und fachgerechten Ausführung der Leistungen
5 Fachgespräche im Jahr 2013 mit 291 Teilnehmern

Referent:  Dr. rer. nat. Robert Thoma, Gutachtersozietät Dres. Kaufmann, Thoma & Kollegen, Würzburg

Co-Referenten: Prüfingenieure Gütesicherung Kanalbau

Kanalsanierung 
Entwicklungen im Regelwerk und ausgewählte Aspekte zur Qualitätssicherung 
bei Ausschreibung und Ausführung
2 Fachgespräche im Jahr 2013 mit 137 Teilnehmern

Referenten: 

Dipl.-Ing. (FH) Markus Vogel, VOGEL Ingenieure, Kappelrodeck

Dipl.-Ing. (FH) Mario Heinlein, Sachverständigenbüro Heinlein, Pretzfeld

Co-Referenten: Prüfingenieure Gütesicherung Kanalbau
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Auftraggeber-Fachgespräche 2013

Termine und Orte

06.02.2013 Osterburg

05.03.2013 Naumburg

12.03.2013 Weißenfels

20.03.2013 Zittau

15.04.2013 Hannover

24.04.2013 Neumünster

25.04.2013 Hamburg

30.04.2013 Dahlewitz

07.05.2013 Hennigsdorf

14.05.2013 Bremervörde

15.05.2013 Bad Zwischenahn

15.05.2013 Saarbrücken

16.05.2013 Cottbus

22.05.2013 Fulda

23.05.2013 Kassel

04.06.2013 Krefeld

06.06.2013 Güstrow

11.06.2013 Erkrath

13.06.2013 Stangerode

13.06.2013 Bielefeld

18.06.2013 Koblenz

18.06.2013 Sandersdorf-Brehna

18.06.2013 Braunschweig

20.06.2013 Kerpen

20.06.2013 Kaiserslautern

25.06.2013 Billerbeck

26.06.2013 Werl

26.06.2013 Darmstadt

27.06.2013 Hof

02.07.2013 Wetzlar

03.07.2013 Erfurt

10.07.2013 Nürtingen

10.07.2013 Bamberg

11.07.2013 Regensburg

11.07.2013 Friedrichshafen

17.07.2013 Feuchtwangen

18.07.2013 Stockdorf

18.07.2013 Rastatt

01.10.2013 Bergheim

09.10.2013 Gelsenkirchen

16.10.2013 Burgstädt

17.10.2013 Dresden

27.11.2013 Osnabrück

03.12.2013 Cottbus

Kanalbau in offener Bauweise

15.08.2013 Hamburg

22.08.2013 Dahlewitz b. Berlin

29.08.2013 Frankfurt/Main

05.09.2013 Weimar

06.11.2013 Langenau b. Ulm

Rohrvortrieb

22.10.2013 Langenau b. Ulm

29.10.2013 Walsrode

20.11.2013 Kerpen

21.11.2013 Hagen

03.12.2013 Leipzig

Optische Kanalinspektion

30.01.2013 Dahlewitz b. Berlin

20.11.2013 Erding b. München

Kanalsanierung

Optische Kanalinspektion

Kanalsanierung

Rohrvortrieb

Kanalbau in offener Bauweise
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 Auftraggeber-Fachgespräche

1.897 Personen haben 2013 an den 

56 Auftraggeber-Fachgesprächen teilge-

nommen.

Die durchschnittliche Teilnehmerzahl be-

trug 33 Personen je Fachgespräch. 

1.134 verschiedene Organisationen waren 

2013 bei den Auftraggeber-Fachgesprächen 

vertreten:

651 Auftraggeberorganisationen 

483 Ingenieurbüros 

80,0 % der teilnehmenden Auftraggeber 

und Organisationen fordern bzw. befürwor-

ten den Qualifikationsnachweis der RAL-

Gütesicherung bei der Auftragsvergabe.



www.kanalbau.com Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013 27

 Auftraggeber-Fachgespräche

2013 haben Vertreter von 1.134 Auftrag-

geberorganisationen und Ingenieurbüros an 

den Fachgesprächen teilgenommen.

Die Organisationen, die 2013 teilgenom-

men haben, repräsentieren rd. 34,1 Mio. 

Einwohner.

Dies entspricht ca. 42,5 % der Gesamtbe-

völkerung. 

Die Auftraggeber-Fachgespräche wurden 

laut Bewertungsbögen im Allgemeinen sehr 

positiv beurteilt. 

96,3 % der Bewertungsbögen wiesen „sehr 

gut“ bzw. „gut“ bei dem Kriterium „Erwar-

tungen erfüllt“ aus.

95,6 % der Bewertungsbögen wiesen 

„sehr gut“ bzw. „gut“ bei dem Kriterium 

„Verwertbare Anregungen“ aus. 

   Bewertung der Auftraggeber-Fachgespräche 2013
durch die Teilnehmer (Rücklauf 67,4  %)

sehr gut gut befried. schlecht

 %  %  %  %

 Erwartungen 
erfüllt

36,8 59,5 3,5 0,2

Verwertbare 
Anregungen

34,7 60,9 4,3 0,1

Praxisnähe 45,7 51,3 3,0 0,1

Unterlagen 47,2 47,7 4,8 0,3

Räume 50,1 44,1 5,3 0,5

Service 53,0 43,2 3,4 0,4

Parken/Anfahrt 53,7 31,5 10,7 4,1
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Erfahrungsaustausch zwischen 

Auftraggebern, Ingenieurbüros und 

Auftragnehmern

Einladungen

Zu 7 Erfahrungsaustauschen waren eingeladen:

1.089 Gütezeicheninhaber

4.211 Auftraggeber und Ingenieurbüros

Teilnehmer

Teilgenommen haben 689 Personen von 

488 Organisationen:

223  Personen von 165 Gütezeicheninhabern

 309 Personen von 201 Auftraggeber-

    organisationen

 152 Personen von 117 Ingenieurbüros

 5 Personen von  5 Organisationen

Ausblick

Die Veranstaltungsreihe wird 2014 in 

7 Bundesländern fortgesetzt.Erfahrungsaustausche 2013

Frau Dipl.-Ing. (FH) I. Hansen berichtet zu Projekt-

erfahrungen der Stadtentwässerung Dresden

Erfahrungsaustausch in Sachsen
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Bundesländer, Termine und 

Referenten

Baden-Württemberg, Stuttgart, 29.01.2013
165 Teilnehmer

Referenten:

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Andreas Michael Keck, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Waghäusel

Dipl.-Ing. Dieter Walter, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Hagenbüchach

Mecklenburg-Vorpommern, Güstrow, 06.03.2013
70 Teilnehmer

Referenten:

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Andreas Klut, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Lüssow

Dipl.-Ing. Andreas Mohn, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Bad Oldesloe

Dipl.-Ing. Hans-Christian Möser, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Uetersen

Erfahrungsaustausch in Sachsen
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Sachsen-Anhalt, Zerbst, 07.03.2013
106 Teilnehmer

Referenten:

RA Herbert Mackenschins, Bauindustrieverband 

Sachsen/Sachsen-Anhalt, Magdeburg

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Ulrich Ehlers, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Magdeburg 

Dipl.-Ing. Olaf Eidam, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Magdeburg

Sachsen, Leipzig, 15.05.2013
92 Teilnehmer
Referenten:

Dipl.-Ing. (FH ) Ingrid Hansen, Gebietsleiterin 

Investitionen Stadtentwässerung Dresden GmbH

Dipl.-Ing. (FH) Daniel Schmidt, 

Bereich Netze/Team Technik, 

KWL-Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Mario Langner, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Nöbdenitz 

Dipl.-Ing. Jochen Siegmund, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Radebeul

Schleswig-Holstein / Hamburg, Neumünster, 
17.09.2013
84 Teilnehmer

Referenten:

Dipl.-Ing. Stefan Bröcker, Sachgebietsleiter 

Baudurchführung, Entsorgungsbetriebe Lübeck

Stefan Jensen, Geschäftsführer 

Rohrsanierung Jensen GmbH & Co. KG, 

Bordesholm

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Andreas Mohn, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Bad Oldesloe 

Dipl.-Ing. Dirk Stoffers, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Wakendorf I
Erfahrungsaustausch in Baden-Württemberg:

Begrüßung und Eröffnungsvortrag

Erfahrungsaustausch in Baden-Württemberg:

Gedankenaustausch beim Kaffeeempfang

Erfahrungsaustausch in Baden-Württemberg
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Erfahrungsaustausch in Mecklenburg-Vorpommern

Erfahrungsaustausch in Sachsen-Anhalt

Erfahrungsaustausch in Rheinland-Pfalz

Rheinland-Pfalz, Bingen/Rhein, 07.11.2013
84 Teilnehmer

Referenten:

Dieter Birkholz, 

Werkdirektor der Stadtwerke Bingen

Dipl. Ing. (FH) Thomas Platten, Oberbauleiter der 

Sonntag Baugesellschaft mbH & Co. KG Dörth

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Michael Metzger, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Schönenberg-Kübelberg

Dipl.-Ing. Joachim Oligschläger, Prüfingenieur 

Güteschutz Kanalbau, Köln

Saarland, Saarbrücken, 14.11.2013
88 Teilnehmer
Referenten:

Dr. rer. nat. Wolf Heer, Geschäftsführender 

Gesellschafter Geotechnik 

Dr. Heer GmbH & Co. KG, Saarbrücken

Hermann-Josef Schumacher, 

Abteilungsleiter Kanalbau, ZKE Saarbrücken, 

techn. Geschäftsführer AWZE Eppelborn 

Dipl.-Betriebsw. Hubertus Wax, Mitinhaber 

Fa. Hubert Wax GmbH & Co. KG, Saarlouis

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Güteschutz Kanalbau, Bad Honnef

Dipl.-Ing. Michael Metzger, Prüfingenieur

Güteschutz Kanalbau, Schönenberg-Kübelberg
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   Forderung Qualifikationsnachweis RAL-GZ 961

 – 142 Auftraggeber mit Einwohnerzahlen > 20.000, die bislang keine Gütesicherung RAL-GZ 961 

in ihren Ausschreibungen fordern, von der Gütesicherung RAL-GZ 961 überzeugen und bei der 

Einführung unterstützen.

 – 1.607 Auftraggeber mit Einwohnerzahlen < 20.000, die bislang keine Gütesicherung RAL-GZ 961 

in ihren Ausschreibungen fordern, von der Gütesicherung RAL-GZ 961 überzeugen und bei der 

Einführung unterstützen.

 – Alle Auftraggeber, die bei Forderung des Eignungsnachweises RAL-GZ 961 einen vergaberechtlich 

falschen oder bedenklichen Text verwenden, bei der fachgerechten Einführung eines vergabe-

rechtlich unbedenklichen Textes unterstützen.

Ziele 2014

   Angebotswertung

In zu vielen Fällen werden bei der Auswahl der Bieter die Wertungsstufen nach § 16 VOB/A nicht 

konsequent eingehalten. Die Vergabe erfolgt noch zu oft an Bieter mit dem niedrigsten Angebots-

preis ohne Berücksichtigung eines Eignungsnachweises nach § 6 VOB/A. So die Informationen aus 

Umfragen.

Ziel ist es, die Anzahl solcher Vergaben durch Auftraggeber nennenswert zu verringern.

   Bauüberwachung des Auftraggebers bzw. Ingenieurbüros

Die Bauüberwachung des Auftraggebers ist im Zusammenspiel mit der Gütesicherung RAL-GZ 961 

ein notwendiger Beitrag für die erfolgreiche Ausführung der Leistungen. Mit einer qualifizierten 

Firma macht Bauüberwachung wenig Probleme.

Im Bewusstsein aller Beteiligten soll deutlicher werden, dass Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961

aber eine Bauüberwachung des Auftraggebers nicht ersetzt.
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Maßnahmen 2014

   Besuchte Auftraggeber 2013 2014

 – Kommunale Auftraggeber > 100.000 Einwohner 72 60

 – Abwasser-Großverbände 5 5

 – Kommunale Auftraggeber > 20.000 und < 100.000 Einwohner 295 340

 – Kommunale Auftraggeber < 20.000 Einwohner 379 320

 – privatwirtschaftliche Unternehmen 16 5

 – Ingenieurbüros 437 420

–  Zweckverbände ohne Ortsentwässerung 24 10

 – Meinungsbildner 9 10

 – sonstige Auftraggeber 69 80

Summe 1.306 1.250

    Auftraggeber-Fachgespräche 2013 2014

 –  Kanalbau in offener Bauweise 44 40

 –  Kanalsanierung von Abwasserleitungen und -kanälen 2 8

 –  Rohrvortrieb von Abwasserleitungen und -kanälen 5 4

 –  Kanalinspektion 5 5

–  Kanalreinigung 0 4

Summe 56 61

    Erfahrungsaustausche mit Auftraggebern und Auftragnehmern 2013 2014

  „Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanälen –
Maßnahmen zur fachgerechten Bauausführung und Fehlervermeidungs-
management“ in:
– Bayern
– Brandenburg/Berlin
– Hessen
– Niedersachsen/Bremen
– Nordrhein-Westfalen
– Schleswig-Holstein/Hamburg
– Thüringen

7 7
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 128. GA
01./ 02.02.2013

Vorlage Ergebnis1)

 129. GA
26./27.04.2013

Vorlage Ergebnis1)

 130. GA
21./22.06.2013

Vorlage Ergebnis1)

 131. GA
20./21.09.2013

Vorlage Ergebnis1)

 132. GA
29./30.11.2013

Vorlage Ergebnis1)

 Summe

Vorlage Ergebnis1)

     
1  Beurkundungen2) 30 29 45 44 40 37 104 98 58 58 277 266

1.1 Qualifikationsprüfungen 19 18 30 29 34 31 67 62 43 43 193 183

1.1.1 Gütezeichenvergabe (GZV) 18 11 30 25 33 30 65 54 42 42 188 162

1.1.2 GZV, Wiederverleihung 1 1 0 0 1 1 2 2 1 1 5 5

1.1.3 GZV nach Auflagenerfüllung 0 6 0 4 0 0 0 6 0 0 0 16

1.2 Aufprüfungen  3 3 3 3 0 0 8 8 6 6 20 20

1.2.1 GZV 3 3 3 3 0 0 8 8 6 6 20 20

1.2.2 GZV nach Auflagenerfüllung 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1.3 Ablehnungen (Antragsstreichungen) 0 0 3 3 1 1 0 0 3 3 7 7

1.4 Nichtanwendung des Gütezeichens 25 8 7 2 8 1 8 3 8 2 56 16

1.4.1 Einstufung von AK1 nach AK2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1.4.2 Einstufung von AK2 nach AK3 21 5 5 1 8 1 6 1 5 1 45 9

1.4.3 Einstufung von VOD nach VO 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1.4.4 Einstufung von VMD nach VM 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1.4.5 Verlust der Beurkundung 4 3 2 1 0 0 2 2 3 1 11 7

1.4.6 Wiedervorlage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1.5 Umstrukturierung von Firmen       3 3 11 11 5 5 21 21 1 1 41 41

1.6 Zusatzantrag Sanierung 5 5 1 1 1 1 8 7 8 8 23 22

2 Qualifikationsüberprüfungen 740 738 850 849 1.107 1.106 1.810 1.808 1.358 1.357 5.865 5.858

2.1 ohne Beanstandungen 659 658 773 773 999 999 1.618 1.617 1.249 1.249 5.298 5.296

2.1.1 aus Firmenbesuchsberichten 319 319 432 432 280 280 475 475 444 444 1.950 1.950

2.1.2 aus Baustellenbesuchsberichten 340 339 341 341 719 719 1.143 1.142 805 805 3.348 3.346

2.2 geringe Beanstandungen, 

ohne Ahndungsvorschlag 25 26 26 26 47 47 80 80 53 53 231 231

2.2.1 aus Firmenbesuchsberichten 9 9 7 7 8 8 6 6 9 9 39 39

2.2.2 aus Baustellenbesuchsberichten 16 17 19 19 39 39 74 74 44 44 192 193

2.3 Ahndung 1, 2, 3 oder Kombinationen 53 53 47 45 59 59 108 109 54 54 321 320

2.3.1 aus Firmenbesuchsberichten 40 40 32 32 26 26 49 49 29 29 176 176

2.3.2 aus Baustellenbesuchsberichten 13 13 15 13 33 33 59 60 25 25 145 144

2.4 Ahndung 3 + (Verwarnung mit

Androhung des Entzuges) 3) 2 2 2 1 4 3 6 5 1 2 15 13

2.4.1 aus Firmenbesuchsberichten 0 0 2 1 1 1 2 1 0 0 5 3

2.4.2 aus Baustellenbesuchsberichten 2 2 0 0 3 2 4 4 1 2 10 10

2.5 Ahndung 4 (Entzug) 1 1 2 4 1 1 3 2 0 1 7 9

2.5.1 aus Firmenbesuchsberichten 1 1 2 2 0 0 2 2 0 1 5 6

2.5.2 aus Baustellenbesuchsberichten 0 0 0 2 1 1 1 0 0 0 2 3

2.6 Beschwerden zu 

Ahndungen/Beschlüssen 2 0 2 1 1 0 1 0 2 0 8 1

Summe 795 775 905 898 1.156 1.145 1.922 1.909 1.427 1.420 6.205 6.147

 Ergebnisse Sitzungen Güteausschuss

 1) Zustimmung durch den Güteausschuss
2) ohne Ziffer 1.3 und 1.4
3) in 2.3 enthalten
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 Anträge

2013 wurden 268 Gütezeichenanträge gestellt.

Auftraggeber und Ingenieurbüros lassen sich 

 zunehmend die Qualifikation der Auftrag nehmer 

bestätigen. Hieraus folgten Güte zeichenanträge 

in den Beurteilungsgruppen:

AK.. Kanalbau in offener Bauweise

V.. Vortrieb

S.. Sanierung

I Inspektion

R Reinigung

D Dichtheitsprüfung

ABAK Ausschreibung und Bauüberwachung 

 beim Kanalbau in offener Bauweise

ABV Ausschreibung und Bauüberwachung 

 beim Vortrieb

ABS Ausschreibung und Bauüberwachung

 bei der grabenlosen Sanierung
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 Beurkundungen

2013 hat der Vorstand auf Vorschlag des

Güteausschusses 210 Gütezeichen verliehen.

Ende Dezember 2013 führten 2.401 Unternehmen 

das RAL-Gütezeichen Kanalbau.
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 Gütezeichen Beurteilungsgruppe S
 Art der 
Sanierung Sanierungssysteme BG1) GZ2)

Reparatur Abdichtungsverfahren  S08 12

Roboter  S10 77

Reparatur mit vor Ort 

härtenden Materialien
 S15 111

 Innenmanschetten  S16 23

 Bauwerksreparatur  S20 14

 Renovierung Auskleidung mit vorgefertigten 

Rohren
S21 32

  Schlauch-Lining-Verfahren S27 141

 Lining mit fest verankerter 

Kunststoffauskleidung
S35 2

 Wickelrohrverfahren S38 1

 Beschichtungsverfahren S42 47

Rohrsegment-Verfahren S45 8

 Erneuerung Berstverfahren S51 27

 Pipe-Eating S52 10

 Summe 505

 Beurkundungen 

Verliehene Gütezeichen S
(Sanierungssysteme)

Im Januar 2012 erfolgte innerhalb der Beurtei-

lungsgruppe S eine Umstellung. 

Die neue Einteilung steht im Einklang mit der in 

DIN EN 15885 festgelegten Klassifizierung für die 

Renovierung und Reparatur von Abwasserkanä-

len und -leitungen außerhalb von Gebäuden.

505 Beurkundungen verteilen sich auf 

13 Sanierungssysteme.

 1) Beurteilungsgruppen

2) verliehene Gütezeichen
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 Baustellenmeldungen

Die Meldungen der Baumaßnahmen durch die 

Gütezeicheninhaber sind Bestandteil der Güte-

sicherung. 

2013 wurden 26.603 Baumaßnahmen gemeldet, 

19.059 Einzel- und 7.544 Sammelmeldungen.

Unterteilung der Baustellenmeldungen in 

 Beurteilungsgruppen



AUFTRAGSVERGABEQUALIFIKATIONEN

Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013  www.kanalbau.com42

 Firmenbesuche

Die Überprüfung der Qualifikation eines Güte-

zeicheninhabers in den Beurteilungsgruppen 

AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und VP 

erfolgt durch mindestens einen Firmenbesuch 

alle zwei Jahre, in den Beurteilungsgruppen 

S.., I, R, D, ABAK, ABV und ABS durch einen 

 Firmenbesuch pro Jahr.
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 Baustellenbesuche

Die Überprüfung der Qualifikation eines Güte-

zeicheninhabers erfolgt in Abhängigkeit von der 

Anzahl der Baustellen in den Beurteilungsgrup-

pen AK1, AK2, AK3 sowie VOD, VO, VMD, VM und 

VP durch in der Regel zwei Baustellenbesuche 

pro Jahr, in den Beurteilungsgruppen S.., I, R und 

D durch einen Baustellenbesuch pro Jahr.
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 Ahndungen

Ahndungen 2013:

 Ahndungen Art 1 = zusätzliche 

 Auflagen im  Rahmen der Eigen-

 überwachung 212

 Ahndungen Art 2 = Verkürzung 

 des Besuchsintervalls 104

 Ahndungen Art 3 = Verwarnung 144

 Ahndungen Art 4 = befristeter 

 oder dauernder Zeichenentzug 9

  469
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 Ahndungen

Gravierende Mängel, z. B. in der Baugrubensiche-

rung, führen zum Entzug des Gütezeichens.

In den Durchführungsbestimmungen für die Ver-

leihung und Führung des Gütezeichens Herstel-

lung und Instandhaltung von Abwasserleitungen 

und -kanälen steht unter Punkt 5, Ahndung von 

Verstößen:

Werden vom Güteausschuss Mängel in der Gü-

tesicherung festgestellt, verhängt der Vor    stand 

auf Vorschlag des Güteausschusses Ahn dungs-

maßnahmen gegen den Zeichenbenutzer. Diese 

sind je nach Schwere des Mangels:

1. Zusätzliche Auflagen im Rah  men der 
Eigenüber wachung

Zusätzliche Auflagen werden vorgeschlagen, 

wenn die Anforderungen des Satzungswerkes 

der Gütegemeinschaft (insbesondere Güte-

zeichensatzung, Durchführungs bestimmungen 

und Güte- und Prüfbestimmungen) nicht voll-

ständig erfüllt sind.

2. Verkürzung des Besuchsintervalls

Wenn Unregelmäßigkeiten fest gestellt werden, 

erfolgen weitere zeitnahe Baustellen- oder 

 Firmenbesuche, ggf. mit Kontrollen von Aufla-

gen (z. B. Gerätenachweis).

3. Verwarnung

Eine Verwarnung wird ausgesprochen, wenn 

Mängel in der Erfüllung der allgemeinen oder 

speziellen Anforderungen der Güte- und Prüf-

bestimmungen vorliegen.

Dies kann z. B. folgende Fälle betreffen:

 –  auf der Baustelle keine Kenntnis der 

statischen Einbaubedingungen,

 –  fehlende Schulung,

 –  unvollständige Dokumentation der 

Eigen überwachung,

 –  fehlende Baustellenmeldungen (mit dem 

Zusatz: im Wiederholungsfall droht der 

Zeichenentzug).

Ahndungen nach den vorstehenden Arten 1 bis 3 

sollen sicherstellen, dass durch Aufzeigen und 

Abstellen von Mängeln die ordnungsgemäße und 

fachgerechte Ausführung und die Einhaltung 

aller Qualitäts- und Leistungsversprechen, wel-

che bestimmungsgemäß dem RAL-Gütezeichen 

zugrunde liegen, nachhaltig erreicht werden.

4. Befristeter oder dauernder Entzug des 
 Gütezeichens

Bei missbräuchlicher Benutzung des 

Gütezei chens (z. B. Einsatz nicht quali-

fizierter Nach unter nehmer), fehlenden 

Baustellenmeldun gen, bei gravierenden 

Mängeln in der Ausfüh rung oder in den 

Eigenüberwachungsunter la gen, welche mit 

dem bestimmungsgemäßen Inhalt des be-

treffenden Gütezeichens nicht vereinbar sind, 

wird vom Güteausschuss ein befristeter oder 

dauernder Entzug des Güte zeichens vorge-

schlagen.

Die Ahndungsmaßnahmen sind voneinander 

unabhängig, können jedoch auch miteinander 

verbunden werden. Der Entzug eines Güte-

zeichens kann auch ohne vorhergehende, schwä-

chere Ahndungsmaßnahmen vom Güteaus schuss 

vorgeschlagen werden.
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 Seminare 

für Gütezeichen inhaber

Durch Fortbildungsmaßnahmen sichern Gütezei-

cheninhaber die Qualifikation ihrer Mitarbeiter. 

Damit sind diese auf dem aktuellen Kenntnis-

stand der allgemein anerkannten Regeln der 

Technik. Die Gütegemeinschaft bietet kosten-

günstige standort- und praxisnahe Seminare an.

Im Jahr 2013 fanden 334 Seminare für 

 Mitgliedsfirmen statt:

102 Offene Seminare

232 Inhouse-Seminare

Themen:

 – Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen 

und -kanälen in offener Bauweise (AK)

 – Grabenlose Verlegung und Prüfung von Abwas-

serleitungen und -kanälen (V)

 – Grabenlose Sanierung von Abwasserleitungen 

und -kanälen (S)

 – Inspektion von Abwasserleitungen und 

 -kanälen (I)

 – Reinigung von Abwasserleitungen und 

-kanälen (R)

 – Dichtheitsprüfung von Abwasserleitungen und 

-kanälen (D)

 – Inspektion, Reinigung und Dichtheitsprüfung 

von Entwässerungsanlagen und -leitungen 

≤ DN 250 in Gebäuden und auf Grund stücken 

(AK–G)

Um die Gestaltung der Seminare zu optimieren, 

beurteilen die Teilnehmer die Veranstaltungen 

hinsichtlich Vortrags weise, Art und Umfang der 

Seminar unterlagen sowie Qualität der Diskussi-

onen. Die Beurteilungen führen ggf. zur Überar-

beitung oder zu Veränderungen der Konzepte.
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 Seminare

für Gütezeichen inhaber

Im Jahr 2013 wurden im Bundes gebiet in 

 334 Seminaren des Güteschutz  Kanalbau

  8.070 Teilnehmer fortgebildet:

 2.992 Teilnehmer in offenen Seminaren

 5.078 Teilnehmer in Inhouse-Seminaren

Vorjahresvergleich

Offene Seminare

 2006  73 Firmenseminare 1.427 Teilnehmer

 2007  77 Firmenseminare 1.272 Teilnehmer

 2008  79 Firmenseminare 1.410 Teilnehmer

 2009  86 Firmenseminare 1.524 Teilnehmer

 2010 101 Firmenseminare 2.531 Teilnehmer

 2011 99 Firmenseminare 2.998 Teilnehmer

 2012 103 Firmenseminare 2.808 Teilnehmer

 2013 102 Firmenseminare 2.992 Teilnehmer

Inhouse-Seminare

 2006 173 Firmenseminare 2.845 Teilnehmer

 2007 136 Firmenseminare 2.351 Teilnehmer

 2008 188 Firmenseminare 3.485 Teilnehmer

 2009 179 Firmenseminare 3.321 Teilnehmer

 2010 261 Firmenseminare 5.301 Teilnehmer

 2011 205  Firmenseminare 4.212 Teilnehmer

 2012 233  Firmenseminare 4.812 Teilnehmer

 2013 232  Firmenseminare 5.078 Teilnehmer
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Dipl.-Ing. Oskar Baigger

Deggendorfer Straße 39a

94469 Deggendorf

Telefon +49 991-3830450

Telefax +49 991-3830451

Mobil +49 151-19553102

E-Mail o.baigger@kanalbau.com

  Dipl.-Ing. (FH) Hans-Willi Bienentreu

Kapellenstraße 21

53343 Wachtberg

Telefon +49 228-3697405

Telefax +49 228-3697406

Mobil +49 151-19553103

E-Mail h.w.bienentreu@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Ulrich Ehlers

Hundorfer Weg 3

39110 Magdeburg

Telefon +49 391-7347013

Telefax +49 391-7347014

Mobil +49 151-19553107

E-Mail u.ehlers@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Nuri Ergün

Häfnersweg 54

71522 Backnang

Telefon +49 7191-3455283

Telefax +49 7191-3455329

Mobil +49 151-19553125

E-Mail n.erguen@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Sven Fandrich

Saskatoon-Straße 1

14513 Teltow

Telefon +49 3328-3394738 

Telefax +49 3328-3394739

Mobil +49 151-19553110

E-Mail s.fandrich@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Siegfried Fastenrath

Im Schmittenhof 38

42899 Remscheid

Telefon +49 2191-4624863

Telefax +49 2191-4634556

Mobil +49 151-19553111

E-Mail s.fastenrath@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Eckhard Fincke

Herkulesstraße 12

34119 Kassel

Telefon +49 561-922030

Telefax +49 561-922021

Mobil +49 151-19553112

E-Mail e.fincke@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Hans-Michael Fritz

01.04.2013 Ruhestand

Vom Güteausschuss beauftragte Prüfingenieure (Stand 31.12.2013)

 Dipl.-Ing. Olaf Eidam

Herbarthstraße 7

39122 Magdeburg

Telefon +49 391-4018650

Telefax +49 391-4018751

Mobil  +49 151-19553108

E-Mail o.eidam@kanalbau.com

  Dipl.-Ing. (FH) Andreas Besch

Mundolfstraße 46 

12524 Berlin 

Telefon +49 30-67802760

Telefax +49 30-67802761

Mobil +49 151-19553129

E-Mail a.besch@kanalbau.com
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Dipl.-Ing. Thomas Glahn

Holthoffstraße 24

45659 Recklinghausen

Telefon +49 2361-184569

Telefax +49 2361-184570

Mobil +49 151-19553115

E-Mail t.glahn@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Norbert Heidbrink

Borkumweg 9

48159 Münster

Telefon +49 251-215110

Telefax +49 251-2652255

Mobil +49 151-19553116

E-Mail n.heidbrink@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Reiner Heuermann

Naumburger Straße 28

27755 Delmenhorst

Telefon +49 4221-9164698

Telefax +49 4221-9164699

Mobil +49 151-19553117

E-Mail r.heuermann@kanalbau.com

Dipl.-Ing. (FH) Andreas-Michael Keck

Daimlerstraße 3

68753 Waghäusel

Telefon +49 7254-9219631

Telefax +49 7254-9219632

Mobil +49 151-19553142

E-Mail a.keck@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Andreas Klut

Alte Dorfstraße 23

17506 Lüssow

Telefon +49 38353-669853

Telefax +49 38353-669854

Mobil +49 151-19553120

E-Mail a.klut@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Mario Langner

Dorfstraße 24a

04626 Nöbdenitz

Telefon +49 34496-23145

Telefax +49 34496-23146

Mobil +49 151-19553122

E-Mail m.langner@kanalbau.com

Dipl.-Ing. (FH) Michael Metzger

Bruchstraße 34a

66901 Schönenberg-Kübelberg

Telefon +49 6373-505551

Telefax +49 6373-505838

Mobil +49 151-19553141

E-Mail m.metzger@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Andreas Mohn

Moordamm 1-3

23843 Bad Oldesloe

Telefon +49 4531-8801499

Telefax +49 4531-8801526

Mobil +49 151-19553106

E-Mail a.mohn@kanalbau.com

Vom Güteausschuss beauftragte Prüfingenieure (Stand 31.12.2013)

Dipl.-Ing. Stefan Happ

Oberseifener Straße 1

57537 Forst

Telefon +49 2742-9131553

Telefax +49 2742-9131564

Mobil +49 151-19553104

E-Mail s.happ@kanalbau.com

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kropp

Bornrain 19

36433 Bad Salzungen 

Telefon +49 3695-6393520 

Telefax +49 3695-6393521 

Mobil +49 151-19553114

E-Mail t.kropp@kanalbau.com
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Dipl.-Ing. Marcus Peterlik

Schönlinderstraße 10

86956 Schongau

Telefon +49 8861-2563085

Telefax +49 8861-2563579

Mobil +49 151-19553126

E-Mail m.peterlik@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Martin Rudolf

Südstraße 9

31542 Bad Nenndorf

Telefon +49 5723-915230

Telefax +49 5723-915231

Mobil +49 151-19553127

E-Mail m.rudolf@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Jochen Siegmund

August-Kaden-Straße 18

01445 Radebeul

Telefon +49 351-8486200

Telefax +49 351-8486290

Mobil +49 151-19553130

E-Mail j.siegmund@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Dirk Stoffers

Havighorster Straße 10

23845 Wakendorf I

Telefon +49 4550-985558

Telefax +49 4550-985587

Mobil +49 151-195531 43

E-Mail d.stoffers@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Stephan Tolkmitt

Meiereifeld 23a

14532 Kleinmachnow

Telefon +49 33203-850894

Telefax +49 33203-850951

Mobil +49 151-19553128

E-Mail s.tolkmitt@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Dieter Walter

Fliederweg 7

91469 Hagenbüchach

Telefon +49 9101-997530

Telefax +49 9101-997531

Mobil +49 151-19553131

E-Mail d.walter@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Jürgen Wilke

Poststraße 27

07356 Bad Lobenstein

Telefon +49 36651-656152

Telefax +49 36651-656961

Mobil +49 151-19553132

E-Mail j.wilke@kanalbau.com

Vom Güteausschuss beauftragte Prüfingenieure (Stand 31.12.2013)

Dipl.-Ing. Joachim Oligschläger

Grafenwerthstraße18

50937 Köln

Telefon +49 221-94339513

Telefax +49 221-94339693

Mobil +49 151-19553145

E-Mail j.oligschlaeger@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Hans-Christian Möser

Wiesengrund 18

25436 Uetersen

Telefon +49 4122-7915

Telefax +49 4122-45527

Mobil +49 151-19553123

E-Mail h.c.moeser@kanalbau.com

Dipl.-Ing. Norbert Nielsen

Georgenstraße 59

64354 Reinheim

Telefon +496162-913620

Telefax +496162-913621

Mobil +49 151-19553124

E-Mail n.nielsen@kanalbau.com
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Gütegemeinschaft Kanalbau mit 

neuem Internetauftritt

www.kanalbau.com: 
umfangreiches Dienstleistungspaket

Mit der neuen Homepage der Gütegemeinschaft 

Kanalbau steht seit Dezember 2013 ein Internet-

auftritt zur Verfügung, der das umfangreiche 

Dienstleistungspaket Güteschutz Kanalbau 

insbesondere unter dem Aspekt des Service-

gedankens umfassend und übersichtlich zur 

Verfügung stellt. Auftragsvergabe, Bietereignung, 

Veranstaltungen, Veröffentlichungen, Mitglied-

schaft und Personalien heißen die Kategorien 

in der Menü leiste der neu gestalteten Website. 

Alles Wissenswerte zu diesen Themenberei-

chen kann in den entsprechenden Untermenüs 

mit nur wenigen Mausklicks aufgerufen wer-

den. Das Konzept, Gütezeicheninhaber-Suche, 

Grundlagen, Veranstaltungstermine, Infodienste, 

Infoschriften und Login-Bereich zählen zu den 

weiteren Kategorien auf der neuen Startseite von 

www.kanalbau.com.
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Informationen von A bis Z
Gütesicherung von A bis Z – die Vorteile für die 

verschiedenen Nutzergruppen sind so vielfältig 

wie die Inhalte: Das Konzept der Gütesicherung 

Kanalbau wird ebenso erläutert, wie die Grund-

lagen der Forderung der Bietereignung bei der 

„Auftragsvergabe“ sowie der Nachweis der 

„Bietereignung“. 

Auftragsvergabe
Unter der Überschrift „Auftragsvergabe“ sind die 

speziellen Inhalte für Vergabestellen enthalten, 

die sich mit dem Thema Prüfung der Bietereig-

nung im Rahmen der Auftragsvergabe beschäf-

tigen. 
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Bietereignung
Unter der Überschrift „Bietereignung“ finden 

sich spezielle Inhalte für Gütezeicheninhaber und 

Antragsteller. Alle wichtigen Informationen zum 

Thema sind unter www.kanalbau.com in einem 

offen zugänglichen Bereich und in einem nur Mit-

gliedern vorbehaltenen Login-Bereich übersicht-

lich und benutzerfreundlich aufbereitet. 

Veranstaltungen
Unter dem Menü-Punkt „Veranstaltungen“ finden 

die Besucher der Seite detaillierte Informationen 

zu den unterschiedlichen Veranstaltungsreihen 

der Gütegemeinschaft. Dazu zählen Erfahrungs-

austausche, Auftraggeber-Fachgespräche, 

Firmenseminare sowie der Lehrgang Kanal-

Sanierungs-Berater.  
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Veröffentlichungen
Gütesicherung Kanalbau bietet Unterstützung für 

die beteiligten Kommunen, Firmen und Institutio-

nen bei der Umsetzung der eigenen Qualitätszie-

le. Dazu stellt die Gütegemeinschaft kostenlose 

Informationen zum Thema Qualitätssicherung 

zur Verfügung, zum Beispiel in Infoschriften 

und Fachbeiträgen. Unter „Veröffentlichungen“ 

stehen Informationsbroschüren und Arbeitshilfen 

zum freien Download bereit, so etwa die aktuelle 

Übersicht „Technische Regeln im Kanalbau“.

Personalien
Hinzu kommt: Transparenz wird bei der Gütege-

meinschaft Kanalbau groß geschrieben. Unter 

„Personalien“ finden Sie Kontaktdaten und Fotos 

zu allen Ansprechpartnern rund um die Gütesi-

cherung Kanalbau: Prüfingenieure, Auftragge-

ber-Berater, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Geschäftsstelle, Vorstand, Geschäftsführung, 

Güteausschuss, Beirat und Ehrenmitglieder. 
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 Messe- und Kongressbeteiligungen

 07.02.2013 Oldenburg ......................................................................  27. Oldenburger Rohrleitungsforum
19.02.2013 Göttingen .......................................................................  13. Göttinger Abwassertage
14.03.2013 Nürnberg .......................................................................  8. Nürnberger Informations- und Erfahrungsaustausch
  .......................................................................................  zum Rohrvortrieb
21.03.2013 Kassel ............................................................................  XII. RO-KA-TECH 2013
26.03.2013 Dresden .........................................................................  15. Dresdener Abwassertagung
11.04.2013 Würzburg .......................................................................  11. Deutscher Schlauchlinertag
16.04.2013 Stuttgart ........................................................................  3. Stuttgarter Runde
23.04.2013 Berlin .............................................................................  Wasser Berlin
23.05.2013 Stralsund .......................................................................  DWA Landesverbandstagung Nord-Ost
12.06.2013 Weimar ..........................................................................  DWA Landesverbandstagung Sachsen/Thüringen
18.06.2013 Bad Soden .....................................................................  10. DWA Kanalbautage
10.07.2013 Recklinghausen .............................................................  DWA Landesverbandstagung NRW
11.09.2013 Hildesheim ....................................................................  DWA Landesverbandstagung Nord
19.09.2013 Kassel ............................................................................  2. Deutscher Reparaturtag
24.09.2013 Berlin .............................................................................  DWA Bundestagung und Mitgliederversammlung
26.09.2013 Nürnberg .......................................................................  Nürnberger Kanalkolloquien zur Kanalsanierung 2013
09.10.2013 Köln ...............................................................................  14. Kölner Kanal- und Kläranlagen Kolloquium
10.10.2013 Garching ........................................................................  12. Münchner Runde 2013
17.10.2013 Friedrichshafen .............................................................  DWA Landesverbandstagung Baden-Württemberg
23.10.2013 Rosenheim.....................................................................  DWA Landesverbandstagung Bayern
05.11.2013 Siegen ............................................................................  8. SgL Symposium grabenloser Leitungserneuerung
11.12.2013 Dortmund ......................................................................  DWA Kanalisationstage

 Messe- und Kongressbeteiligungen
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 Pressemitteilungen
In den Fachzeitschriften „KA Wasserwirtschaft 

Abwasser Abfall“, (Auflage 13.050), „Kommu-

nalwirtschaft“ (5.000), „tHIS, Tiefbau Hochbau 

Ingenieurbau Straßenbau“ (30.000), „3R“ (3.550), 

„bi UmweltBau“ (14.150), „bbr, Fachmagazin für 

Brunnen- und Leitungsbau“ (5.150), „st, Straßen 

und Tiefbau“ (4.000), „ABZ, Allgemeine Bauzei-

tung“ (32.000), „Bayerische Gemeindezeitung“ 

(10.000), „Der BauUnternehmer“ (28.500), „Kom-

munal Direkt“ (23.500), „BauPortal“ (31.000), „gwf 

Wasser Abwasser“ (3.000), „Rohrbau Journal“ 

(6.000), „der gemeinderat“ (12.000), „Bautech-

nik“ (3.000), „Bayerische Staatszeitung“ (17.500), 

„EUWID“ (1.250) sowie in den Internetportalen 

„nodig-bau.de“, „UNITRACC“, „3R info“, „ABZ 

online“, „bi Umweltbau online“ und „Hoch- und 

Tiefbau“ und dem „tHIS Newsletter“ und „Sub-

missionsanzeiger“ wurden im Jahr 2013 folgende 

Artikel veröffentlicht:

01/13 Unabhängige Bewertung der Prüfergeb-
nisse
Der Güteausschuss der Gütegemeinschaft 

Kanalbau bewältigt ein enormes Pensum 

– neutral, fair und zuverlässig

02/13 „Wir setzen konsequent auf Qualität“
Gütesicherung Kanalbau bei HAMBURG 

WASSER hoch im Kurs

03/13 Qualität im Fokus
8. Erfahrungsaustausch der Auftraggeber 

und Auftragnehmer in Baden-Württem-

berg

04/13 Regelwerk, Technik und Qualifikation
8. Nürnberger Informations- und Erfah-

rungsaustausch zum Rohrvortrieb

05/13 Qualität fordern – Werte schaffen
26. Mitgliederversammlung des Güte-

schutz Kanalbau in Berlin

06/13 RAL-Gütesicherung für die Grundstücks-
entwässerung
Gütegemeinschaft Kanalbau und Güte-

gemeinschaft Grundstücksentwässerung 

informierten auf der Wasser Berlin

07/13 Wegweiser im Paragrafendschungel
Fachliteratur von der Gütegemeinschaft 

Kanalbau

08/13 Unterwegs in Sachen Qualität
Vom Güteausschuss beauftragte Prüf-

ingenieure besuchen die Baustellen der 

Unternehmen mit Gütezeichen

09/13 Prüfingenieure machen mit
Ausbildung zum Zertifizierten Kanal-

Sanierungs-Berater

10/13 Neuerungen in DIN EN 18326 und 
DWA-M 144-3
Gütegemeinschaft aktualisiert Leitfäden 

zur Eigenüberwachung Gruppe ABS

11/13 Qualität bei Planung, Ausschreibung und 
Bauüberwachung
Nürnberger Kolloquien: Aspekte der 

Kanalsanierung im Fokus

12/13 Gütegemeinschaft Kanalbau mit neuem 
Internetauftritt
www.kanalbau.com: Alle Dienstleistungen 

von A bis Z

Broschüren, Informationsschriften und 
Sonderdrucke:

 – Auftragsvergabe und Bieterqualifikation

 – Textbausteine „Nachweis zur Eignung nach 

RAL-GZ 961“

 – Sonderinformation VergabePrax

Zeitschrift zur Praxis des Vergaberechts

 – Gütegesicherte Ausschreibung und 

Bauüberwachung

 – Kanalbau von A – Z

Vergabe, Vertrag, Gütesicherung

 – Arbeitshilfe zur optischen Abnahmeprüfung 

neu erstellter Abwasserleitungen und -kanäle

 – Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961

 – Technische Regeln im Kanalbau

Verzeichnis der einschlägigen Normen und 

Richtlinien

 – Einteilung Sanierungssysteme

 – Sonderdruck DIN EN 12889 und DWA-A 125

 – Zahlen & Fakten 2013

Informationen zum Bezug der Veröffentlichungen 

unter www.kanalbau.com

Veröffentlichungen
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Veröffentlichungen
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Veröffentlichungen
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Veröffentlichungen
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Anzeigen

Das Konzept:

Das Anzeigenkonzept der Gütegemeinschaft 

Kanalbau basiert auf einem Baukastensystem 

feststehender und austauschbarer Komponenten. 

Zu den festen Bestandteilen zählen neben der 

Bezeichnung „Güteschutz Kanalbau“ das Logo 

der RAL-Gütegemeinschaft Kanalbau sowie der 

Hinweis auf den Internetauftritt der Gütegemein-

schaft Kanalbau: www.kanalbau.com.

Zu den austauschbaren Komponenten gehören 

neben den unterschiedlichen Botschaften groß-

formatige Fotos, die verschiedene Lebensräume 

wie städtisches Umfeld, Verkehrsinfrastruktur 

und Wohngebiete darstellen und die Bedeutung 

eines intakten unterirdischen Leitungsnetzes für 

den darüber liegenden Bereich suggerieren. 

Hinzu kommen Fotos, die die vom Güteausschuss 

der Gütegemeinschaft Kanalbau beauftragten 

Prüfingenieure bei ihrer täglichen Arbeit vor Ort 

auf den Baustellen und in Gesprächen mit Netz-

betreibern und Planern zeigen.

Die vierfarbigen Anzeigen werden in den For-

maten 1/1-, 1/2- und 1/3-Seite geschaltet. Sie 

erscheinen in ausgewählten Zeitschriften der 

Baufachpresse und weiteren branchenrelevanten 

Prints (Publikationen von Verbänden, Tagungs- 

bände, Ausstellungskataloge etc.).

Die Slogans:

 – Qualität fordern - Werte schaffen

 – Qualität fordern - Maßstäbe setzen

 – Nachhaltig bauen - Vermögen erhalten

 – Nachhaltig bauen - Werte erhalten

 – Langlebig bauen - Werte erhalten

 – Nachhaltig bauen - Lebensqualität sichern

 – Verantwortung tragen - Qualität fordern

 Beispiele: 1/3-Seite
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 Beispiel:

1/1-Seite
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 Beispiel:

1/2-Seite

 Beispiele:

Titelseite
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Anzeigenschaltungen 2013

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Summe

 3R 1 1 1 1 1 5

 Allgemeine Bauzeitung 1 1 2

 BauPortal 1 1 2

Bautechnik 1 1

 Bayerische Gemeindezeitung 1 1 2

 bbr Fachmagazin für Brunnen- und Leitungsbau 1 1 1 3

 Der BauUnternehmer 1 1 1 3

 bi-Umweltbau 1 1 1 1 1 1 1 1 1 9

 der gemeinderat 1 1 2

 DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften BW 1 1

 DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften BY 1 1

 DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften Nord 1 1

 DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften Nord-Ost 1 1

 DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften NRW 1 1

DWA Kläranlagen- und Kanalnachbarschaften Sachsen/
Thüringen 1 1

 gwf Wasser Abwasser 1 1 1 3

 KA Wasserwirtschaft Abwasser Abfall 1 1 2

 Kommunal Direkt 1 1 1 3

 Kommunalwirtschaft 1 1 1 1 4

 Kompetenz Wasser 1 1

 RohrbauJournal 1 1 2

 Straßen- und Tiefbau 1 1 1 1 1 5

 tHIS Tiefbau Hochbau Ingenieurbau Straßenbau 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 10

 Sympos. f. grabenl. Leitungserneuerung Tagungsband 1 1

 Oldenburger Rohrleitungsforum (Tagungsband) 1 1

Hoch&Tiefbau (Banner) Laufzeit: 1Jahr

Unitracc (Banner) Laufzeit: 1Jahr

NODIG (Banner) Laufzeit: 1Jahr

 Summe 6 6 7 7 3 8 2 7 5 8 6 2 67
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 3.362 Mitglieder der Gütegemeinschaft 

Stand 31.12.2013

 ● 2.461 Mitglieder 

 der Mitgliedsgruppe 1 

 (Unternehmen)

  859 Mitglieder der 

 Mitgliedsgruppe 2 

 (Auftraggeber, Ingenieurbüros, 

 Institutionen)

◆ 42 Mitglieder der 

 Mitgliedsgruppe 3 

 (Fördernde Mitglieder)

 Deutschland:
●  2.450 Mitglieder der Mitgliedsgruppe 1 (Unternehmen)

  858 Mitglieder der Mitgliedsgruppe 2 (Auftraggeber, Ingenieurbüros, Institutionen)

◆  40 Mitglieder der Mitgliedsgruppe 3 (Fördernde Mitglieder)

 Europäische Länder:
●  11 Mitglieder der Mitgliedsgruppe 1 (Unternehmen), die sich folgendermaßen verteilen:

   Belgien 2, Dänemark 1, Niederlande 1, Österreich 5, Schweiz 1, Luxemburg 1

  1 Mitglied der Mitgliedsgruppe 2 (Auftraggeber, Ingenieurbüros, Institutionen): 

   Schweiz 1

◆  2 Mitglieder der Mitgliedsgruppe 3 (Fördernde Mitglieder), die sich folgendermaßen verteilen: 

   Österreich 2
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 Entwicklung 1990 –2013

Seit Gründung der Gütegemeinschaft Kanalbau 

stieg die Zahl der Mitglieder kontinuierlich, trotz 

anhaltender Konjunktur- und Strukturkrise der 

Bauwirtschaft.

Die beiden Diagramme geben Auskunft über die 

Entwicklung der Mitgliedszahlen von 1990 bis 

2013.
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 Entwicklung 2013

Zum 31.12.2013 betrug die Zahl der Mitglieder 

3.362.

 2.461 Mitglieder Art 1

 859 Mitglieder Art 2

 42 Mitglieder Art 3

 3.362 Mitglieder

Abgänge 2013 nach Mitgliedsart

 135 Abgänge Art 1

  14 Abgänge Art 2

     3 Abgänge Art 3

 152 Abgänge 
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 Entwicklung 1990 –2013

Die Mitgliedschaft der Art 1 können erwerben

 – alle Betriebe, die Abwasserleitungen und -ka-

näle herstellen oder instand halten und diese 

Tätig keiten als eigene Leistung durchführen

 –  öffentliche Einrichtungen und Ingenieurbüros, 

welche die Herstellung und/oder Instandhal-

tung von Abwasserleitungen und -kanälen aus-

schreiben und/oder bauüberwachen und diese 

Tätigkeit als eigene Leistung durch führen

Die beiden Diagramme verdeutlichen die Ent-

wicklung der Mitgliedszahlen der Mitgliedsart 1.



www.kanalbau.com Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013 95

 Entwicklung 2013

Von den gesamt 207 Zugängen 2013 entfallen 

121 Zugänge auf die Mitgliedsart 1.

Den 121 Zugängen stehen 135 Abgänge entgegen.
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 Entwicklung 1990 –2013

Die Mitgliedschaft der Art 2 können alle öffentli-

chen Auftraggeber, Institutionen und Personen, 

die Wirtschafts- und Verkehrskreise vertreten, 

erwerben, die ein berechtigtes Interesse an der 

Gütesicherung haben.

Immer mehr öffentliche Auftraggeber und 

Ingenieurbüros sind von den Vorteilen der güte-

gesicherten Bauausführung überzeugt und doku-

mentieren dies u. a. durch die Mitgliedschaft.
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 Entwicklung 2013

 14 Beendigungen der Mitgliedschaft in der 

  Mitgliedsart 2 hatten folgende Gründe:

 

 3 Auftraggeber legten Arbeitsbereiche 

  zusammen, die Zentrale ist bereits 

  Mitglied

 1 Ingenieurbüro fusionierte, die Zentrale ist 

  bereits Mitglied

 6 Ingenieurbüros wurden aufgelöst

 1 Ingenieurbüro gab die Tätigkeit wegen 

  Ruhestand auf

 1 Ingenieurbüro gab die Tätigkeit wegen 

  Insolvenz auf

 2 Ingenieursbüros kündigten die 

  Mitgliedschaft
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 Teilnehmer an der 26. Mitgliederversammlung

Mitglieder Teilnehmer
 Mitgliedsgruppe 1 2.453 177

 Mitgliedsgruppe 2 805 39

 Mitgliedsgruppe 3 41 4

Summe  3.299 220
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 26. Mitgliederversammlung 

Qualität fordern – Werte schaffen

Die 26. Mitgliederversammlung der RAL-Gütege-

meinschaft Güteschutz Kanalbau fand in diesem 

Jahr in Berlin statt. Im Mittelpunkt der Veranstal-

tung standen die Berichte des Vorstandsvorsit-

zenden der Gütegemeinschaft, Dipl.-Ing. Dieter 

Jacobi, des Obmanns des Güteausschusses, 

Dipl.-Ing. Uwe Neuschäfer, des Beiratsvorsitzen-

den, Dipl.-Ing. Rudolf Feickert M.A. sowie des 

Geschäftsführers, Dr.-Ing. Marco Künster. 

Nachdem Vorstandsvorsitzender Jacobi zu Be-

ginn alle Teilnehmer unter Nennung der anwe-

senden Ehrenmitglieder Dipl.-Ing. Knut Möhring, 

Prof. Richard Heierli, Dr.-Ing. Harald O. Howe, 

Prof. Dr.-Ing. E. h. Hermann H. Hahn, Dipl.-Ing. 

Rüdiger Prestinari und Dr.-Ing. Helmuth Friede 

begrüßt hatte, erinnerte er noch einmal be-

sonders an den im letzten Jahr verstorbenen 

Carl-Friedrich Thymian. Insbesondere hob er die 

Verdienste des ehemaligen Vorstandsvorsitzen-

den hervor, der im September 2012 posthum zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt worden war. 

„Carl-Friedrich Thymian hat die Gütegemein-

schaft mit seinem Engagement und seinem 

persönlichen Stil über viele Jahre intensiv 

mitgeprägt.“

Dipl.-Ing. Dieter Jacobi, Vorstandsvorsitzen-

der der Gütegemeinschaft Kanalbau

Im Festvortrag, der traditionell die Mitgliederver-

sammlung einleitet, ließ der Technische Vorstand 

der Berliner Wasserbetriebe, Dr.-Ing. Georg 

Grunwald, die Entwicklung der Berliner Was-

serwirtschaft Revue passieren. Die wasserwirt-

schaftliche Situation in Berlin ist geprägt durch 

die leistungsschwachen Gewässer Havel und 

Spree, die weniger als 10 m³/s führen. „Hierdurch 

bedingt wurde in Berlin schon frühzeitig großer 

Wert auf eine hohe Qualität bei der Abwasser-

reinigung gelegt, woraus unter anderem das 

sogenannte Multi-Barrieren-System entstand“, 

erklärte Grunwald. In 2011 haben die Berliner 

Wasserbetriebe ihre Sanierungsstrategie bezüg-

lich des 5.700 km langen Kanalisationsnetzes neu 

bewertet und den Erfordernissen entsprechend 

aktualisiert. „Danach wird in den nächsten fünf 

Jahren ein Sonderprogramm zur Sanierung der 

besonders stark geschädigten Abschnitte aufge-

legt“, warf Grunwald einen Blick in die Zukunft, 

wobei er hervorhob, das die Gütesicherung 

Kanalbau RAL-GZ 961 bei der Umsetzung des 

Konzeptes eine wichtige Rolle in der Qualitätssi-

cherung einnimmt.

Deutlicher Zuwachs

Dieter Jacobi ließ im Bericht des Vorstandes die 

Entwicklung und die Arbeit der Gütegemeinschaft 

im letzten Jahr Revue passieren. Seine positive 

Bilanz: Mehr als 5.230 Auftraggeber und Inge-

nieurbüros berücksichtigten Ende 2012 das An-

forderungsniveau Gütesicherung RAL-GZ 961 in 

ihren Ausschreibungen. Im Vergleich zum Vorjahr 

bedeutet das einen Zuwachs von rund 200 kom-

munalen Auftraggebern. Für Jacobi ein Resultat 

eines schlüssigen Konzeptes, einer gezielten 

Öffentlichkeitsarbeit der Geschäftsstelle und des 

großen Engagements der vom Güteausschuss der 

Gütegemeinschaft beauftragten Prüfingenieure. 

Realisiert wurden unter anderem 1.254 Besuche 

zur Beratung bei Auftraggebern und Ingenieur-

büros sowie 55 Auftraggeber-Fachgespräche, 

an denen 2.249 Personen teilnahmen. Darüber 

hinaus wurden insgesamt 7.620 Teilnehmer von 

Gütezeicheninhabern in 336 Firmenseminaren 

geschult. Im Rahmen der Gütesicherung haben 

die vom Güteausschuss beauftragten Prüfingeni-

eure insgesamt 2.219 Firmen- und 3.728 Baustel-

lenbesuche im Geschäftsjahr durchgeführt. 

Mittler des Güteschutzgedankens

Damit setzt die Gütegemeinschaft um, was 

Auftraggeber und Mitglieder fordern. Eine Top-

Leistung, für die Jacobi allen Beteiligten seinen 

Dank aussprach – von den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Geschäftsstelle über Prüfingeni-

eure und Geschäftsführung bis hin zu den Gremi-

en der Gütegemeinschaft. Dazu zählen neben der 

Mitgliederversammlung Vorstand, Güteausschuss 

und Beirat. 

„Der  Beirat versteht sich als Interessenvertre-

ter und Mittler des Güteschutzgedankens.“ 

Beiratsvorsitzender Dipl.-Ing. Rudolf Feickert 

M.A.

Nach der Bekanntgabe einer personellen Ände-

rung – Dipl.-Ing. Andreas Burger ersetzt Dipl.-

Ing. Peter Scholz – ging Feickert unter anderem 
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auf Sachthemen wie das Gütezeichen RAL-GZ 968 

(Grundstücksentwässerung) und die so genann-

ten AB-Gütezeichen ein. 

In den letzten Jahren wurde die Ingenieurleis-

tung im Bereich Ausschreibung (A) und Bau-

überwachung (B) im offenen Kanalbau (AK), bei 

grabenlosem Einbau (V) und der grabenlosen 

Sanierung (S) von Abwasserleitungen und -kanä-

len als Beurteilungsgruppen ABAK, ABV und ABS 

konsequent in die Güte- und Prüfbestimmungen 

aufgenommen. Auftraggeber und Ingenieurbüros 

dokumentieren damit besondere Erfahrung und 

Zuverlässigkeit der Organisation und des einge-

setzten Personals. Für den Beiratsvorsitzenden 

ist das ein Schritt in die richtige Richtung. Er 

machte deutlich, dass sich der Beirat in Zukunft 

eine Erweiterung der Gütesicherung in diesem 

Bereich wünscht, etwa in Form der Schaffung 

von AB-Gruppen für Inspektion und Reinigung 

oder deren Integration in bereits bestehende AB 

Gruppen sowie die Schaffung einer neuen Gruppe 

Planung. 

Zusammenarbeit wegweisend

Hierüber wird nach Aussage von Uwe Neuschäfer 

bereits intensiv diskutiert. Neuschäfer be-

richtete als Obmann über die Arbeit im Güteaus-

schuss. „Fünf Güteausschusssitzungen fanden 

im vergangenen Jahr statt, dabei wurden mehr 

als 5.000 Berichte zu Firmen- bzw. Baustellen-

besuchen vorgelegt“, so Neuschäfer, nach dessen 

Auffassung vor allem die Arbeit der vom Güteaus-

schuss der Gütegemeinschaft Kanalbau beauf-

tragten Prüfingenieure einen wichtigen Baustein 

der Gütesicherung darstellt. Diese besuchen als 

sachverständige Berater unangemeldet die Bau-

stellen, fertigen Berichte an und legen diese dem 

Güteausschuss vor. Von den 7.029 in 2012 behan-

delten Vorgängen gaben 218 Anlass zu Bean-

standungen und 13 Mal musste ein Gütezeichen 

entzogen werden. Neuschäfer dankte in diesem 

Zusammenhang den Güteausschuss-Kollegen für 

ihr hohes ehrenamtliches Engagement. 

„Die konstruktive Zusammenarbeit der Vertreter 

von Auftragnehmer- und Auftraggeberseite ist 

wegweisend. Auf der Suche nach einer fachlich 

fundierten Entscheidung diskutieren wir oft 

kontrovers, entscheiden jedoch in der Regel 

einvernehmlich.“

Dipl.-Ing. Uwe Neuschäfer, Obmanns des 

Güteausschusses

Dr.-Ing. Marco Künster machte im Bericht der 

Geschäftsführung noch einmal eindringlich deut-

lich, dass das Konzept der „RAL-Gütesicherung 

Kanalbau“ auf der Überzeugung basiert, dass 

Qualität erst im Zusammenspiel aller Beteiligten 

wirksam gesichert wird. „Deshalb wendet sich 

die RAL-Gütesicherung in gleichem Maße an 

Auftraggeber, Ingenieurbüros und ausführende 

Firmen“, erklärte Künster, „und aus diesem Ver-

ständnis heraus resultieren unterschiedliche Auf-

gaben, welche die Gütegemeinschaft Kanalbau in 

Form eines umfangreichen Dienstleitungspaketes 

konsequent für alle Beteiligten anbietet.“

Viel mehr als nur Zertifizierung

Anhand des umfangreichen Datenmaterials in 

der Broschüre „Zahlen & Fakten 2012“ stellte 

der Geschäftsführer den Leistungsumfang des 

Güteschutz-Kanalbau-Angebotes noch einmal 

vor: Aufgabe ist die Erarbeitung eines zwischen 

Auftraggebern, Ingenieurbüros und Auftrag-

nehmern abgestimmten Anforderungsprofils 

zur Bewertung der Bietereignung. Auf Antrag 

der Mitgliederversammlung wurden Beurtei-

lungsgruppen ergänzt für Ausschreibung und 

Bauüberwachung in den Bereichen Kanalbau 

in offener Bauweise (ABAK), Vortrieb (ABV) und 

Sanierung (ABS). Neben der Verleihung des RAL-

Gütezeichens Kanalbau an Firmen bzw. Orga-

nisationen, die das Anforderungsprofil erfüllen, 

stellt die Gütegemeinschaft die Gütesicherung 

der Gütezeicheninhaber in Form von Firmen- und 

Baustellenbesuchen sicher. Ergänzend zur Bera-

tung in Bezug auf technische Anfragen realisiert 

die Gütegemeinschaft jährlich ein umfangreiches 

Angebot an praxisnahen und gut erreichbaren 

Schulungen für Auftraggeber, Ingenieurbüros und 

Gütezeicheninhaber und leistet darüber hinaus 

Grundlagenarbeit im Sinne der Qualität, bei-

spielsweise durch Erstellung von „Leitfäden für 

die Eigenüberwachung“. 

„Die Organisation von Erfahrungsaustauschen 

rundet das Gesamtpaket RAL-Gütesicherung ab, 

das damit weit über die Leistungen einer reinen 

Zertifizierung hinausgeht.“

Dr.-Ing. Marco Künster, Geschäftsführer 

Gütegemeinschaft Kanalbau

Künster wies zum Schluss seines Vortrages 

darauf hin, dass in Kürze der Startschuss für den 

mit einem neuen Login Bereich ausgestatteten 

modifizierten Internetauftritt der Gütegemein-

schaft fällt. 
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Dr.-Ing. Marco Künster begrüßte die Gäste am 

Vorabend der Mitgliederversammlung.

Feierlicher Auftakt der 26. Mitgliederversammlung der Gütegemeinschaft 

Kanalbau in Berlin.

Der Kabarettist Vince Ebert 

unterhielt mit Wortwitz und Komik.

Princess Joe trugen mit einer Mischung 

aus anspruchsvoller Unterhaltung und musikalischer 

Perfektion zu einer gelungenen Abendveranstaltung bei.

Herzlich willkommen zur Mitgliederversamm-

lung der Gütegemeinschaft Kanalbau in Berlin
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 Mitgliederversammlung Berlin

 Vorstandsmitglieder und Geschäftsführung der 

Gütegemeinschaft Kanalbau, v. li.: 

Dipl.-Ing. MA Rudolf Feickert (Beiratsvorsit-

zender), Dipl.-Ing. Uwe Neuschäfer (Obmann 

Güteausschuss), Dipl.-Ing. Dieter Jacobi (Vor-

standsvorsitzender), Dr.-Ing. Marco Künster 

(Geschäftsführer), Dipl.-Ing. Thomas Frisch 

(neues Vorstandsmitglied) und Dipl.-Ing. MBA 

Ulf Michel (stellvertretender Vorsitzender)

Mitarbeiter der Geschäftsstelle bei der 

Begrüßung der Mitglieder.

Bis auf den letzten Platz besetzt: Die hohe Zahl

an Teilnehmern dokumentiert das Interesse der 

Mitglieder an der Arbeit der Gütegemeinschaft.
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te Prüfingenieure den Lehrgang besucht. Die 

Gütegemeinschaft verfolgt hiermit zwei Ziele: 

Zum einen wird der Wissenspool erweitert. Zum 

anderen verfügt die Gütesicherung nun über wei-

tere Spezialisten, die Auftraggebern, Planern und 

ausführenden Unternehmern jederzeit kompetent 

zur Seite  stehen können.

2013 fanden vier vierwöchige Fortbildungsmaß-

nahmen statt, bei denen Fachwissen zur Scha-

densfeststellung, -analyse und Sanierungspla-

nung von Abwasserleitungen 

und -kanälen vermittelt 

wurde. 

In rund 197 Unterrichts-

stunden standen folgende 

Themen im Mittelpunkt:

 – Kanalbau (rechtliche Grundlagen, technische 

 Grundlagen)

 – Verfahren der Kanalreinigung

 – Inspektionsverfahren (Kanalzustandserfassung 

und - bewertung)

 – Arbeits- und Gesundheitsschutz

 – Abwasser und Probenahmen

 – Reparatur-, Renovierungs- und Erneuerungs-

verfahren

 – Standsicherheit

 – Materialkunde

 – Umgang mit Sanierungsfehlern

 – Entwicklung von Sanierungskonzepten

 – Wirtschaftlichkeit (KVR-Leitlinien)

 – Grundlagen der Bauausführung

 – Ausschreibung, Vergabe

 – Überwachung und Qualitätssicherung

Zugangsvoraussetzung zum Lehrgang ist ein Ab-

schluss als Abwassermeister, Meister oder Dip-

lom-Ingenieur bzw. Techniker mit mindestens fünf 

Jahren Berufserfahrung im Bereich Planung und 

Bau, Betrieb und Unterhalt von Entwässerungs-

systemen. Fundierte Kenntnisse in den Bereichen 

Kanalbau und Kanalinspektion sind ebenso wie 

Grundkenntnisse über die einschlägigen Sanie-

rungsverfahren Voraussetzung. Die erforderlichen 

Kenntnisse für die Untersuchung von Kanälen, 

die Erarbeitung von Sanierungskonzepten sowie 

die Durchführung von Sanierungen werden durch 

Ablegen einer Prüfung nachgewiesen.

 „Die Fortbildung zum zertifizierten 
Kanalsanierungsberater erweitert 

Grundlagenwissen zur Beurteilung der 
Einsatzfähigkeit der bekannten und 

 neuen Sanierungsverfahren.“

 
Grundlagen und Termine

Die im Rahmen des Wasserhaushaltsgesetzes 

(§61) sowie der Eigenkontrollverordnungen 

einiger Bundesländer festgelegte Verpflichtung 

zur Sanierung schadhafter Kanäle hat zu einem 

großen Beratungsbedarf bei öffentlichen und 

 privaten Netzbetreibern geführt. Gefragt sind 

 – korrekte Beurteilungen 

von Schadensbildern und 

-ursachen,

 – eine umfassende Kenntnis 

der zahlreichen Verfahren,

 – fachlich fundierte Sanie-

rungskonzepte.

Um die Kanalsanierung zu optimieren und um 

die Qualifikation in Ingenieurbüros, bei Auftrag-

gebern und in ausführenden Firmen zu fördern, 

hat die Fördergemeinschaft für die Sanierung 

von Abwasserleitungen und -kanälen 1997 mit 

der „Fortbildung zum zertifizierten Kanal-Sanie-

rungs-Berater“ begonnen. 

Träger dieser Fördergemeinschaft sind: 

 – DWA Deutsche  Vereinigung für Wasserwirt-

schaft, Abwasser und Abfall e. V.

 – RAL-Gütegemeinschaft 

Güteschutz  Kanalbau e. V.

 – Hauptverband der Deutschen Bauindustrie e. V.

 – Rohrleitungssanierungsverband e. V.

 – Zentralverband des Deutschen Bau gewerbes e. V.

Die Lehrgänge werden über die DWA abgewickelt.

Im Beirat der Fördergemeinschaft sind ausfüh-

rende Unternehmen, regelwerksgebende Institu-

tionen, Hochschulen und die RAL-Gütesicherung 

Kanalbau vertreten, die den Ausbildungsumfang 

abstimmen.

Die Fortbildung bietet die Möglichkeit, Grundla-

genwissen zur Beurteilung der Einsatzfähigkeit 

der bekannten und neu auf den Markt kommen-

den Sanierungsverfahren zu erweitern. Über den 

heutigen Stand der Technik in der Kanalinspekti-

on und -sanierung wird ein umfassender Über-

blick gegeben.

Auch die Prüfingenieure machen mit: 

Mittlerweile haben acht vom Güteausschuss der 

RAL-Gütegemeinschaft Kanalbau beauftrag-

 Zertifizierter 

Kanal-Sanierungs-Berater
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Laut Prüfungsordnung der „Fortbildung zum 

zertifizierten Kanal-Sanierungs-Berater“ finden 

folgende Teilprüfungen statt: 

 – Arbeitsprobe: Befahren einer Kanalhaltung mit 

Schadensansprache

 – Schriftliche Prüfung: Kanalinspektion 

(DWA-KI-Zertifikat)

 – Schriftliche Prüfung zu allen Lehrgebieten

 – Schriftliche Prüfung: Kanalsanierung mit 

 Erstellung eines Sanierungskonzeptes

 – Mündliche Prüfung: Diskussion des 

 Sanierungskonzeptes

Mit bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmer 

das Zertifikat „Zertifizierter Kanal-Sanierungs-

Berater“.

Weitere Informationen unter:

www.zks-berater.de und www.kanalbau.com 

2013 fanden insgesamt 4 Schulungen 
je 4 Wochen statt. Davon:

 – 1 Blockschulung 

Kerpen (19 Teilnehmer)

 – 3 Modulare Schulungen über einen Zeitraum 
von etwa 2 bis 3 Monaten
Feuchtwangen (14 Teilnehmer) 

Dresden (18 Teilnehmer)

Hamburg/Kiel 
(3 Wochen Hamburg/

1 Woche Kiel 16 Teilnehmer)
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Vorstand

 
Dipl.-Ing. Thomas Frisch

c/o Frisch & Faust Tiefbau GmbH

Buchholzer Straße 32

13156 Berlin

Telefon +49 30-4760950

 
Dr.-Ing. Peter Drewniok

c/o Ingenieurgesellschaft für 

Umwelttechnik und Infrastruktur mbH

Querstraße 18

04103 Leipzig 

Telefon +49 341-269650

 
Dipl.-Ing. Michael Benedikt

c/o TS Bau GmbH

Industriestraße A 20

01612 Glaubitz 

Telefon +49 3525-728910

 Beiratsvorsitzender
Dipl.-Ing. Rudolf Feickert M. A. 

c/o Walter Feickert GmbH

Hermann-Stoll-Straße 1

35781 Weilburg 

Telefon +49 6471-502116

 Obmann Güteausschuss
Dipl.-Ing. Uwe Neuschäfer

c/o KASSELWASSER 

Eigenbetrieb der Stadt 

Gartenstraße 90

34125 Kassel 

Telefon +49 561-9876543

Vorsitzender
Dipl.-Ing. Dieter Jacobi 

Leiter Einkauf

c/o Berliner Wasserbetriebe

Neue Jüdenstraße 1

10179 Berlin

Telefon +49 30-86445600

 Stellvertretender Vorsitzender
Dipl.-Ing. MBA Ulf Michel 

Geschäftsführer

c/o MICHEL BAU GmbH & Co. KG 

Friedrich-Wöhler-Straße 54 

24536 Neumünster 

Telefon +49 4321-2005724

 
Dipl.-Ing. (FH) Ingrid Hansen

Gebietsleiterin Investitionen

c/o Stadtentwässerung Dresden GmbH

Scharfenberger Straße 152

01139 Dresden

Telefon +49 351-8220
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Dipl.-Ing. Otto Schaaf

Präsident der DWA Deutsche Vereinigung

für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. 

c/o Stadtentwässerungsbetriebe Köln AöR 

Ostmerheimer Straße 555

51109 Köln

Telefon +49 221-22125850

 
Dr.-Ing. Henning Rubach

Bereichsleiter Netze

c/o HAMBURG WASSER

Pinkertweg 5

22113 Hamburg 

Telefon +49 40-788830000

 Dipl.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-Ing. 

Vilmar Krähenbühl

Vertreter des VSA – Verband Schweizer 

Abwasser- und Gewässerschutzfachleute 

c/o Stadt Zürich Tiefbauamt

Werdmühleplatz 3

8001 Zürich, Schweiz

Telefon +41 44-4122339

 
Dipl.-Ing. Michael Ilk

Dezernat Bauen, Technik und Umwelt

Baubürgermeister

c/o Stadt Ludwigsburg

Wilhelmstraße 5

71638 Ludwigsburg

Telefon +49 7141-9102816

 
Dipl.-Ing. Gunnar Hunold

Geschäftsführer

c/o Depenbrock Bau GmbH & Co. KG

Blumenhorst 6

32351 Stemwede

Telefon +49 5474-68255



ORGANISATION

Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ 961 – Zahlen & Fakten 2013  www.kanalbau.com112

 Obmann
Dipl.-Ing. Uwe Neuschäfer

c/o KASSELWASSER 

Eigenbetrieb der Stadt 

Gartenstraße 90

34125 Kassel

Telefon +49 561-9876543

 Güteausschuss

 
Dipl.-Ing. Gerhard Würzberg

c/o Ingenieurbüro 

Regierungsbaumeister Schlegel 

GmbH & Co. KG

Guntherstraße 29

80639 München 

Telefon +49 89-17902117

 Dipl.-Ing. Claus-Jürgen Michalzik

c/o Joh. Wachenfld GmbH & Co KG

Tief-, Straßen- und Rohrleitungsbau

Frankenberger Landstraße 8

34497 Korbach 

Telefon +49 1775590064

 
Dipl.-Ing. Karl-Heinz Flick

c/o Fachverband

Steinzeugindustrie e. V.

Alfred-Nobel-Straße 17

50226 Frechen 

Telefon +49 2234-507271

Dipl.-Ing. Ulrich Döpper

Geschäftsführer

c/o Wilhelm Fenners 

Baugesellschaft mbH

Weserstraße 15

47506 Neukirchen-Vluyn

Telefon +49 2845-966013

 Rainer Dilg

Sachverständiger für Kanalsanierung

Fluchthornweg 20a

12107 Berlin 

Telefon +49 171-3247588

 
 Dipl.-Ing. Univ. Michael Daehn

Geschäftsführer

c/o Brochier Spezialtiefbau GmbH

Haimendorfer Straße 54 

90571 Schwaig 

Telefon +49 911-5063312
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Dipl.-Ing. (FH) Ewald Weber

c/o Franz Kassecker GmbH 

Bauunternehmen

Egerer Straße 36

95652 Waldsassen 

Telefon +49 9632-501220

 
Dipl.-Ing. Joachim Hack

c/o Fritz Hack Straßen-, Tief- und 

Rohrleitungsbau GmbH & Co.

Rahlstedter Grenzweg 8

22143 Hamburg 

Telefon +49 40-661926

 Vorsitzender
Dipl.-Ing. M. A. Rudolf Feickert

c/o Walter Feickert GmbH

Hermann-Stoll-Straße 1

35781 Weilburg 

Telefon +49 6471-502116

 
Dipl.-Ing. Gunnar Hunold

c/o Depenbrock Bau GmbH & Co. KG

Blumenhorst 6

32351 Stemwede 

Telefon +49 5474-68255

 Ansprechpartner im Hauptverband

der Deutschen Bauindustrie e. V.

 Vertreter des Zentralverbandes

des Deutschen Baugewerbes:

 Vertreter des Hauptverbandes

der Deutschen Bauindustrie:

Beirat

  
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Dieter Hesselmann

Vertretungsbüro des HDB

Marienburger Straße 15

50968 Köln 

Telefon +49 221-3766849

 
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Joachim Künzel

c/o Künzel Bauunternehmen 

GmbH & Co. KG

Sudetenstraße 8

58708 Menden 

Telefon +49 2373-964351

 
Dipl.-Ing. Andreas Burger 

SAX + KLEE GMBH

Bauunternehmung

Dalbergstraße 30-34

68159 Mannheim

Telefon +49 621-182222

 
Dipl.-Ing. Michael Heide

Zentralverband des Deutschen

Baugwerbes e.V.

Kronenstraße 55-58

10117 Berlin

Telefon +49 30-20314555

kommissarischer Ansprechpartner im Zentralverband

des Deutschen Baugewerbes e. V.
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Dr.-Ing. Harald O. Howe

Cohnenhofstraße 96 d 

50769 Köln

Telefon +49 221-70995477

 
 Prof. Richard Heierli

Schwellestraße 8

8802 Kilchberg

Schweiz

Telefon +41 43-3212990

Dipl.-Ing. Knut Möhring

Nikolaus-Bares-Weg 81

12279 Berlin 

Telefon +49 30-7211679

 Ehrenmitglied seit 19.04.2007 Ehrenmitglied seit 21.04.2005

 Ehrenmitglied seit 18.04.2002, verstorben 01.06.2009 Ehrenmitglied seit 18.04.2002

 Ehrenmitglied seit 23.04.1998 Ehrenmitglied seit 25.04.1996

 Ehrenmitglieder

  Regierungsbaumeister

Dipl.-Ing. Rüdiger Prestinari

Karl-Abt-Straße 14

75173 Pforzheim 

Telefon +49 7231-2802335

 
 Dipl.-Ing. Wolfgang Becker

beton & rohrbau

C.-F. Thymian GmbH & Co. KG

Westhafenstraße 1

13353 Berlin

Telefon +49 30-3973410

Prof. Dr.-Ing. E.h. Hermann H. Hahn

Kastellstraße 12

76227 Karlsruhe

Telefon +49 721-9414224

 
 Regierungsbaumeister

Dipl.-Ing. Dietrich Zimmermann

Schottstraße 46

70192 Stuttgart 

Telefon +49 711-2573435

 
Dipl.-Ing. Hans-Joachim Leschka 

Berlin

 Ehrenmitglied seit 15.04.2010 Ehrenmitglied seit 15.04.2010
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 Dr.-Ing. Helmuth Friede

Oberdorfstraße 37 

53343 Wachtberg

 Ehrengeschäftsführer seit 22.07.2010

 Ehrenmitglieder

Dipl.-Ing., Dipl.-Kfm. 

Carl-Friedrich Thymian

Berlin

 Ehrenvorsitzender seit 14.09.2012

verstorben 01.06.2012
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 AK1; AK2; AK3; VOD; VO; VMD; VM; 
VP; S; I; R; D; ABAK; ABV; ABS

 Güteschutz Kanalbau

Gütegemeinschaft Herstellung

und Instandhaltung von

Abwasserleitungen und -kanälen e. V.

Linzer Straße 21

53604 Bad Honnef

Telefon +49 2224-9384-0

Telefax +49 2224-9384-84

E-Mail info@kanalbau.com

www.kanalbau.com


